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Nicht nur der Aufstieg 
der 1. Herrenmann-
schaft in die Bayernliga 

wurde beim VFB Hallberg-
moos bejubelt. Auch im Ju-

gendbereich gab es einen 
überglücklichen Aufsteiger. 
Die C-Junioren spielen in der 
nächsten Saison eine Klasse 
höher in der Bezirksoberliga. 

Dieser Erfolg bestätigt die 
gute Jugendarbeit der letzten 
Jahre.
Zwei Aufstiege in Folge stehen 
in den Annalen der U15 des 

VfB Hallbergmoos. Noch in 
der regulären Saison 2019/20 
spielten die Jugendlichen der 
Jahrgänge 2005/06 noch in 
der Kreisklasse. Die damalige 

 Immer aktuell unter www.mooskurier.de

Von links OBEN: Luis Groß, Xavier Azevedo, Sebastian Eder, Erhard Breust, Michael Kratzer, Agon Morina, Xaver Hartmann
Von links MITTE: Roman Kirschner (Co-Trainer), Ben Stiller, Mateo Blazevic, Dominik Sauerstein, Silvan Franze, Seif Adnan Kasem, Leo Gelhaar, Johannes 
Weiden, Florian Brachtel (Trainer)
Von links UNTEN: Finn Bauer, Philipp Kürzinger, Leon van Santvliet, Pablo Sear Lopez, Nils Frauendorf, Evangelo Alexiou, Flavio Bojani, Alex Salaj

VfB Hallbergmoos - C-Junioren

Historischer Aufstieg in die Bezirksoberliga



Mannschaft mit dem Trainer 
Stefan Pachur stieg von der 
Kreisklasse in die Kreisliga auf. 
Im Sommer 2020 übernahm 
Florian Brachtel mit seinem 
Co-Trainer Roman Kirschner 
die Aufstiegsjungs.
Im September startete die Sai-
son und damals dachte noch 
niemand, dass die Saison so 
kurz und ungewöhnlich sein 
würde. 
Anstatt, wie üblich bei den 
meisten Aufsteigern, den Klas-
senerhalt auszurufen, wurde 
sogleich der Angriff auf die 
Spitze angekurbelt. Auf Grund 
des starken Kaders, der her-
vorragenden mannschaftlichen 
Geschlossenheit und mit dem 
nötigen Selbstvertrauen wurde 
die Saison zu einer deutlichen 
Machtdemonstration. In den 
ersten drei Spielen gegen JFG 
Speichersee (9:0), Spvgg Alten-
erding II (7:0) und SG Oberding 
(4:0) erschossen sich die Jungs 
ein sagenhaftes Torverhältnis 
von 20:0. Die ersten Gegentore 
fielen in der vierten Begegnung 

mit der SC Eintracht Freising II 
(3:2). Das letzte Spiel, was zu 
diesem Zeitpunkt keiner wuss-
te, bei der SG Taufkirchen wur-
de dann wieder deutlich mit 4:1 
gewonnen. Zwischendurch ge-
lang noch ein Kantersieg (8:1) 
beim FC Ampertal Unterbruck 
im Sparkassen Cup Freising.
Als der Bayerische Fußball-Ver-
band Ende Oktober die Saison 
unterbrach, standen die C-Juni-
oren mit dem Maximum von 15 
Punkten und einem Torverhält-
nis von 27:3 an der Tabellen-
spitze und waren somit für die 
Aufstiegsrelegation qualifiziert. 
Der Plan sah vor ein Entschei-
dungsspiel auf neutralem Bo-
den gegen den Tabellenführer 
der zweiten Staffel, den DJK In-
golstadt 2, um den Aufstieg in 
die Bezirksoberliga. Aufgrund 
der anhaltenden Pandemie 
wurde im weiteren Verlauf vom 
Bayerischen Fußball-Verband 
entschieden, dass die Auf-
stiegsrelegation ausgelost wird. 
Nicht in den Lostopf konnte der 
DJK Ingolstadt 2, weil die erste 

C-Junioren des DJK’s in der Be-
zirksoberliga verblieben ist und 
zwei Mannschaften eines Ver-
eins nicht in einer Liga spielen 
können. Nachrückende Vereine 
aus der zweiten Staffel mach-
ten von ihrem Aufstiegsrecht 
keinen Gebrauch, sodass die 
C-Junioren des VFB Hallberg-
moos zum direkten Aufstei-
ger erklärt wurden. Trotz der 
Umstände ist der Aufstieg in 
Anbetracht der überragenden 
Leistung verdient.

Die Bezirksoberliga zu errei-
chen, ist für den Jugendbe-
reich des Vereins ein histori-
sches Ereignis und zeigt, dass 
die Entwicklung von Jugend-
spielern und ambitionierten so-
wie ausgebildeten Trainern auf 
dem richtigen Weg ist. Diesem 
Schritt (Bezirksoberliga) soll 
nun in weiteren Altersklassen 
folgen, um in Zukunft Anlauf-
stelle für talentierte Spieler und 
Trainer aus der Region zu sein 
mit dem Ziel, Spieler aus der 
eigenen Jugend in den Herren-

bereich (Bayernliga) bringen. 
Der Trainer Florian Brachtel, 
der auch Sportlicher Leiter Ju-
gend des Vereins und Leiten-
der Trainer der Hallberger Fuß-
ballschule ist, erklärt die Ziele 
im Nachwuchsbereich wie 
folgt: „Wir wollen über die 
Landkreisgrenzen hinaus für 
unsere herausragende Spieler- 
und Trainerentwicklung wahr-
genommen werden.“ 

Für Sie berichtete Heinz Geiger. 

Für die neue Saison freu-
en sich die C-Junioren mit 
dem ganzen Team auf die 
neue sportliche Heraus-
forderung und suchen 
dafür noch leistungsstar-
ke Spieler der Jahrgänge 
2007/08. 
Interessierte Jugendliche 
melden sich beim Sportli-
chen Leiter Florian Brachtel 
per E-Mail unter fussball-
sportliche.leitung.jugend@
vfb-hallbergmoos.de.
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Gottesdienst, Mittagskonzert und Picknick 

Sommerfest in Kirche und 
Garten der Emmauskirche

Wenn auch unter an-
deren Bedingungen 
als in früheren Jah-

ren, so war es nun doch end-
lich wieder möglich, gemein-
sam zu feiern. Und das hat die 
evangelische Gemeinde der 
Emmauskirche in Hallberg-
moos am 27. Juni dann auch 
ausgiebig getan.

Leider durfte aufgrund der Co-
rona-Regeln nur eine begrenz-
te Zahl von Teilnehmern beim 
Familiengottesdienst in der 
Kirche anwesend sein. Aber 
zum Glück musste deshalb nie-
mand darauf verzichten, denn 
es gab die Möglichkeit, den 
Gottesdienst per Live-Stream 
auch zuhause mitzuerleben. 

„Das Spiel beginnt“ war das 
Thema des Gottesdienstes. 
Dies bezog sich, aus aktu-
ellem Anlass, zwar auf die 
Fußball-Europameisterschaft. 
Aber in seiner Predigt ging 
Pfarrer Steffen Schubert einen 
Schritt weiter. „Ist die Angst 
unser Gegner?“, fragte er. Er 
gab auch gleich die Antwort: 
„Wir schaffen es. Wir haben 
Gott als den besten Trai-
ner, den besten Mitspieler! 
Er wird uns nicht verlassen.“ 
Und er rief den Gottesdienst-
besuchern zu: „Lassen Sie sich 

darauf ein. Das Leben ist so 
schön, spielen wir alle mit!“

„Einfach schade, dass es aus 
ist“ war der Titel des letzten 
Stücks, das die Band am Ende 
der Feier spielte. Doch glück-
licherweise musste das keiner 
wörtlich nehmen, denn es 
ging noch eine ganze Weile 
weiter. Kurze Umbaupause 
und schon luden Steffen Schu-
bert und Friends (Freunde aus 
seiner früheren Gemeinde in 
Kissingen) alle, die zuhören 
wollten, zu einem kleinen Mit-
tagskonzert ein. Wen es nach 
draußen zog, der konnte sich 
schon mal im Pfarrgarten auf 
seiner Picknickdecke oder auf 
einer Bierbank niederlassen. 
Mag sich auch mancher an die 
Köstlichkeiten vom großen 
Grill erinnern, die untrennbar 
zu früheren Sommerfesten da-
zugehörten – dies war auf-
grund der aktuellen Regelun-
gen leider (noch) nicht erlaubt. 
Also brachte jeder Essen und 
Getränke für sich selbst mit, 
was jedoch der guten Stim-
mung keineswegs schadete 
und bei angeregten Gesprä-
chen saß man noch bis in den 
Nachmittag hinein gemütlich 
zusammen. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

ausler-Hof
Events &

Gastronomie

Inh. Josef Hausler
www.hausler-hof.de

mit Schweinenackensteaks, Spareribs,
Käsegriller, Hendlhax‘n und Grillkäse und des
sovui ihr bei uns am Hof essen kennt‘s,
dazu Grillgemüse, pikant gewürzte Kartoff elspalten, 
Pommes, Farmersalat und Krautsalat

Preis pro Person .......16,50 €
 Kinder ab 6 Jahre ........7,50 €
 Kinder bis 6 Jahre ............frei

Hausler-Hof · Inh. Josef Hausler
Garchinger Weg 72 · 85399 Hallbergmoos

GRILL- UND GRILL- UND 
SMOKERTAGSMOKERTAG

So., 11.07.So., 11.07.So., 11.07.So., 11.07.So., 11.07.So., 11.07.So., 11.07.So., 11.07.So., 11.07.So., 11.07.So., 11.07.So., 11.07.
von 11.00 Uhrvon 11.00 Uhrvon 11.00 Uhr
bis 14.00 Uhrbis 14.00 Uhrbis 14.00 Uhrbis 14.00 Uhrbis 14.00 Uhrbis 14.00 Uhr

• HALLBERGMOOS/GOLDACH
GARCHINGER WEG

Martin Frankenberger
Kiebitzweg 8
85399 Hallbergmoos
Tel. 0811 / 29 29
info@frankenberger-heizung-sanitaer.de

Heizung • Sanitär • Solar

rankenbergerF
Meisterbetrieb

PRINT- & ONLINE-

ANZEIGEN
in Ihrem individuellen Design

Belegexemplare und Mediadaten erwünscht? 
0811 55545930 | info@mooskurier.de

www.mooskurier.de

Gestaltung
im Preis

inklusive!

Pfarrer Steffen Schubert und Friends luden ein zu einem kleinen Mittagskonzert
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Die Freude war ihnen 
deutlich anzusehen: Isa-
bella Elbe, Corinna Zolt-

ner und Sina Aschenbrenner 
schafften das Abitur mit der 
Traumnote 1,0. Johanna Fi-
scher, Lisa Liebethal und Alisa 
Parashchenko dürfen sich über 
die Note 1,1 freuen. 

Dass trotz aller Einschränkun-
gen durch die Corona-Pande-
mie alle 79 Abiturientinnen 
und Abiturienten bestanden 
haben und niemand in die 
mündliche Prüfung muss, das 
freut insbesondere Oberstu-
fenbetreuerin Sybille Brünk-
mann: „Die Vorbereitung war 
zwar zeitweise anstrengend 
und es gab zuweilen auch 
Stress, aber insgesamt lief 
alles gut, auch der digitale 
Unterricht hat bestens ge-
klappt.“ 

Die jungen Frauen blicken re-
lativ gelassen auf die Prüfun-
gen zurück. „Alles in allem war 
es eigentlich kein besonderer 
Stress“, findet Sina Aschen-
brenner aus Hallbergmoos. Sie 
war von ihrem guten Ergebnis 
nicht überrascht, „das war zu 
erwarten, ich bin in allen Fä-
chern gleich gut.“ Den guten 
Kontakt zu den Lehrern hat sie 
sehr geschätzt, sowohl beim 
Präsenzunterricht als auch di-
gital. Ehe sie mit dem Studi-
um beginnt – sie plant, Lehr-
amt Englisch, Geografie und 
Schulpsychologie zu studieren 
– hat sie jedoch noch Großes 
vor. Die 18-Jährige will alleine 
ein Jahr lang auf eine Weltrei-
se gehen, Start ist im August, 
erste Station ist Tansania.

Die 17-jährige Neufahrnerin 
Corinna Zoltner war ebenfalls 

nicht überrascht von ihrem gu-
ten Abschneiden, sie empfand 
das Abitur bzw. die Vorberei-
tung als relativ problemlos. Da 
sie nicht gerne reist, wird sie 
schon im Herbst mit dem Ma-
thematik-Studium an der TUM 
in Garching beginnen.

Isabella Elbe, 17 Jahre alt und 
aus Neufahrn, strahlte ganz 
besonders, denn dass sie eine 
glatte 1,0 erreicht, kam für sie 
am Ende doch etwas unerwar-
tet. Obwohl auch ihre Schät-
zung – 1,1 – ein sehr gutes 
Ergebnis gewesen wäre. Sie 
fand die Zeit während der 11. 
Klasse etwas anstrengender, 
„beim Homeschooling war die 
Trennung zwischen Schule und 
Privatleben schwierig“. Die 12. 
Klasse empfand sie dagegen 
als relativ entspannt, auch weil 
dann nur die Abschlussklassen 

im Haus waren. Sie will Inge-
nieurwissenschaften studieren. 
Vor dem Studium steht jedoch 
noch ein Jahr Frankreich an, 
wo sie im Europäischen Frei-
willigendienst bei einem Pro-
jekt in der Nähe von Bordeaux 
mitarbeiten wird.

Das Gesamtergebnis der dies-
jährigen Abiturnoten am Neu-
fahrner Gymnasium kann sich 
sehen lassen: „Dreimal Note 
1,0, dreimal 1,1, neunmal 1,5, 
ein Gesamtschnitt von 2,02“, 
verrät Sybille Brünkmann und 
sie findet: „Das war „ein toller 
Jahrgang!“ Doch auch die 
Schülerinnen sparen nicht mit 
Anerkennung: „Die Lehrerin-
nen und Lehrer haben ver-
sucht, das Beste draus zu ma-
chen.“ 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Frauenpower am OMG und eine Hallbergmooserin ist dabei 

Drei Abiturientinnen schaffen Traumnote 1,0

Oskar Maria Graf kann stolz auf die Abiturientinnen „seines“ Gymnasiums sein: 
(v.li. hinten) Sina Aschenbrenner, Isabella Elbe, Corinna Zoltner (alle 1,0) und Alisa Parashchenko; (vorne) Lisa Liebethal und Johanna Fischer (alle 1,1)
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Angebot gültig von 09.07.2021 - 22.07.2021

PURATO - WEIN AUS SIZILIEN
Catarratto 
- Pinot Grigio
- Rosé
5 + 1 Aktion
5 Fl. bezahlen, 1 Fl. gratis

PUSZTA PEPPERS
Scharfe Kartoffelchips
- Jalapeno + Habanero
- Burning pain

  0,75l Fl.   6,95 €

80 gr. Pack. 2,49 €

Unsere Studios finden Sie in Neufahrn bei Freising, Landshut-Nord, Ingolstadt-
Süd, München-Freiham, Unterhaching und Raubling-Pfraundorf bei Rosenheim 

Aktuelle Infos, Aktionen und Terminvereinbarung auf www.asmo.de 

Jetzt Beratungstermin auf asmo.de sichern!

Seit 1974 Ihr Spezialist für Einbauküchen in Bayern

Am Münchner Airport 
kehrt wieder mehr Le-
ben ein: Durchschnitt-

lich finden derzeit täglich 
rund 400 Starts und Landun-
gen mit mehr als 30.000 Pas-
sagieren statt. Den Fluggäs-
ten steht mittlerweile wieder 
ein umfangreiches Gastrono-
mie-, Shopping- und Service-
angebot zur Verfügung. 

In beiden Terminals, im Mün-
chen Airport Center (MAC) 
und im Besucherpark haben 
insgesamt mehr als 20 Res-
taurants und Bars, rund 45 
Shops und sechs Autover-
mietungen geöffnet. Welche 
Geschäfte und Restaurants 
aktuell ihren Service anbie-
ten, erfahren Fluggäste unter 
www.munich-airport.de/we-
are-open. 

Angesichts des anziehenden 
Verkehrs wird der Flughafen 
München auch wieder zu ei-
nem gefragten Standort für 
neue und innovative Konzep-
te von Einzelhandel und Gas-
tronomie: So geht im MAC 
(Ebene 03 am Übergang zum 
T1) der „Hard Rock Cafe Mu-
nich Airport Rock Shop” an 
den Start. Rockmusik-Fans 

können sich dort mit den 
weltweit bekannten Sammler- 
und Erinnerungsstücken aus 
dem Hard Rock Cafe einde-
cken. Auch in der Gastrono-
mie am Airport gibt es bereits 
seit Mai einen attraktiven 
Neuzugang: „dean&david“, 
ein Münchner Unternehmen, 
das  für gesunde Lebensmit-
tel, hochwertige Zutaten und 
nachhaltigen Konsum steht, 
bietet im Terminal 2, Ebene 
04 nach der Sicherheitskon-
trolle unter anderem Salate, 
Bowls oder Smoothies. 

Außerdem wird nun den Pas-
sagieren im „MyDutyFree“ 
im Terminal 2, Ebene 04, ein 
neuer Service geboten: In ei-
nem mit Theke und Stühlen 
ausgestatteten „Hospitality 
Bereich“ können die Kunden 
sich in entspannter Atmo-
sphäre über Produkte infor-
mieren und beraten lassen.   

Fluggäste, die einen exklusi-
ven Service wünschen, kön-
nen auch wieder die Lounges 
im kürzlich wiedereröffneten 
Terminal 1 nutzen – vorrü-
bergehend noch mit einge-
schränkten Öffnungszeiten. 
Die Airport Lounge Europe 

Mehr Läden, wiedereröffnete Lounges, 
Restaurants und zwei Neuzugänge:  

Wachsende Passagierzahlen 
– Flughafen München weitet 
Serviceangebot deutlich aus 

– PR-Bericht – 
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„Romantik pur“ im Gemeinde saal  
Werke von Brahms und Tschaikowski –  
meisterhaft gespielt von Valeriy Sokolov,    Aleksey Schadrin und Dmitri Vinnik 

Die Freude war ihm deut-
lich anzusehen, als Vla-
dimir Genin am 26. 

Juni im Gemeindesaal endlich 
wieder ein erstKlassiK-Konzert 
mit Publikum eröffnen konnte. 
Hundert Glückliche durften – 
mit Abstand und Maske – da-
bei sein. Doch da das Konzert 
auch als Livestream übertra-
gen wurde, hatten auch alle 
eine Chance, die keine Karte 
bekommen hatten.

Vladimir Genin konnte für die-
ses Konzert wieder drei her-
ausragende Künstler gewin-
nen. Valeriy Sokolov, 1986 in 
der Ukraine geboren, begann 
bereits mit fünf Jahren, Geige 
zu spielen. 1999 ging er nach 
England und studierte dort an 
der Yehudi Menuhin School. Er 
ist inzwischen bekannt für sei-
ne reifen Interpretationen der 
schwierigsten Werke und kann 
auf Konzertauftritte u.a. in Pa-
ris, Wien, Köln, Amsterdam 
und London zurückblicken.
Auch der 28-jährige Cellist 

Aleksey Schadrin stammt aus 
der Ukraine und auch er be-
gann schon als Kind mit dem 
Unterricht. Bis vor kurzem 
studierte er an der Kronberg 
Academy im Taunus und trat 
im Rahmen der dortigen Fes-
tivals in verschiedenen Kon-
zerten auf. Bei Wettbewerben 
gewann er bereits zahlreiche 
Preise.
Nach Meinung von Fachleuten 
gehört Dmitri Vinnik zu den 
besten Pianisten weltweit. Er 
studierte am Moskauer Kon-
servatorium und besuchte die 
Meisterklasse an der Musik-
hochschule München. Als So-
list und Kammermusiker tritt er 
regelmäßig bei internationalen 
Musikfestspielen u.a. in Finn-
land, Deutschland, Frankreich, 
Italien, USA und Afrika auf und 
ist ein gern gesehener Inter-
pret in den Konzertsälen rund 
um den Globus.

„Romantik pur“ war der Titel 
des Konzertabends in Hallberg-
moos. Auf dem Programm stan-

Drei außergewöhnliche Künstler: Valeriy Sokoloy, Violine, Dmitri Vinnik, Klavier, und     Aleksey Schadrin, Cello

(Modul D) ist täglich von 
5:00 bis 13:30 Uhr, die Air-
port Lounge World (Mo-
dul B) täglich von 10:00 bis 
18:30 Uhr geöffnet. Auch 
der VipWing im Terminal 1 
(Modul E) steht den Reisen-
den wieder zur Verfügung. 
Weitere Informationen zu 
den Lounges gibt es auf den 
Webseiten www.munich-air-
port.de/airportloungeworld 
und www.munich-airport.
de/airportloungeeurope. In-
formationen zum VipWing 
sind unter dem Link www.
munich-airport.de/vipwing 
zu finden.  

Um die Zeit am Flughafen 
optimal planen und nutzen 
zu können, haben Fluggäste 
unter www.munich-airport.
de/wartezeiten die Möglich-
keit, sich die aktuellen War-
tezeiten an den Sicherheits- 
und Passkontrollen in den 
Terminals 1 und 2 anzeigen 
zu lassen. Informationen zum 

jeweiligen Check-in-Standort 
bekommen Reisende bei 
ihrer Airline sowie auf der 
Homepage des Airports un-
ter http://www.munich-air-
port.de/fliegen-umsteigen. 

Welche Parkmöglichkeiten 
derzeit am Münchner Flug-
hafen bestehen, erfahren 
Fluggäste über das Online-
Buchungsportal www.par-
ken.munich-airport.de.

Ausführliche Informationen 
für einen sicheren Reiseantritt 
in Zeiten der Pandemie bietet 
der Münchner Flughafen auf 
seiner Website unter www.
munich-airport.de/reisehin-
weise . Darüber hinaus steht 
Reisenden in beiden Termi-
nals sowie im MAC ein brei-
tes Angebot an Corona-Test-
möglichkeiten zur Verfügung. 

Nähere Informationen dazu 
unter www.munich-airport.
de/coronatest. 
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Klima-Bündnis

Oberste Baubehörde im
Bayerischen Staatsministerium des

 Innern, für Bau und Verkehr

Stadt Moosburg
an der Isar

Gemeinde
Langenbach

Gemeinde
Wolfersdorf

Gemeinde
Marzling

Gemeinde
Zolling

Gemeinde
Attenkirchen

Gemeinde
Haag a.d. Amper

Jetzt registrieren und mitradeln!
stadtradeln.de/hallbergmoos

ViSdPR: Landratsamt Freising  I  Landshuter Str. 31  I  85356 Freising
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„Romantik pur“ im Gemeinde saal  
Werke von Brahms und Tschaikowski –  
meisterhaft gespielt von Valeriy Sokolov,    Aleksey Schadrin und Dmitri Vinnik 

den zwei umfangreiche Werke: 
das Klaviertrio H-Dur, op. 8 von 
Johannes Brahms und das Kla-
viertrio a-Moll, op. 50 von Peter 
I. Tschaikowski. Das H-Dur-Trio 
entstand 1854 nach dem ersten 
Treffen von Brahms und Robert 
Schumann. 1889 überarbeitete 
der Komponist sein Werk noch 
einmal und in dieser späteren 
Fassung wird es auch heute 
noch aufgeführt.

Das Klaviertrio a-Moll von Pe-
ter I. Tschaikowski trägt den 
Untertitel „Dem Andenken 
eines großen Künstlers.“ Ge-
meint ist damit Nikolai Ru-
binstein, ein Pianist, Dirigent, 
Komponist und Musikpäda-
goge, dem Tschaikowski erst 
als Schüler und später dann 
freundschaftlich verbunden 
war. Kurz nach dem Tod von 
Nikolai Rubinstein komponier-
te Tschaikowski dieses Klavier-
trio zu Ehren und zur Erinne-
rung an den großen Meister. 
In diesem Werk kommen die 
unterschiedlichsten Gefühle 

zum Ausdruck, hört es sich an-
fangs an wie ein Trauermarsch, 
ein Thema, das wiederholt 
auftaucht, so wechseln sich 
zwischendurch lebhafte, fast 
wilde Passagen ab mit melan-
cholischen Elementen. Jedes 
der drei Instrumente kann da-
bei mit virtuosen Solopassa-
gen brillieren. 
Die Spannung war kaum auszu-
halten, als die Musik am Ende 
langsam bis zum endgültigen 
Pianissimo abebbte und sie 
löste sich erst nach ein paar 
Sekunden der Stille in anhal-
tendem Applaus, lauten Bravo-
Rufen und Standing Ovations. 

„Auch eine Stradivari spielt 
nicht von alleine!“, hatte Vladi-
mir Genin zu Beginn gesagt. 
Dass diese drei Künstler meis-
terhaft mit ihren Instrumenten 
umzugehen verstehen, bewie-
sen sie an diesem Abend zur 
Freude eines begeisterten Pu-
blikums. 

Für Sie berichtete Maria Schultz..

Drei außergewöhnliche Künstler: Valeriy Sokoloy, Violine, Dmitri Vinnik, Klavier, und     Aleksey Schadrin, Cello AKTUELLE BERICHTE
und weitere Fotos finden Sie auch unter

www.mooskurier.de
 Find us on facebook!

Studio: Theresienstr. 38, 85399 Hallbergmoos
(Parkplätze vorhanden)

Wir sind Ihr Nagelstudio in Hallbergmoos.
Geppegte Hände und Füße sind gerade im

Sommer ein „Hingucker“.
Die neuesten Farbtrends für einen heißen

Sommer warten bereits auf Sie.

Ein Besuch in unserem Studio ist momentan
nur mit Terminvereinbarung möglich.

Verbindliche Terminbuchung unter:
https://page.booking-time.com//airnailstyle

Anfragen unter 0151 15368487
(bitte AB oder WhatsApp/Signal nutzen)

Besuchen Sie unsere neue Website unter www.augenoptik-geppert.de

Theresienstraße 61 | 853gg Hallbergmoos
Tel: 0811/2622 | Fax: 0811/2623

Große Auswahl an
MARKENSONNENBRILLEN

Ihre neue
Sonnenbrille
Einstärken:
Gleitsicht:

u.v.m.

Die neuesten Kollektionen z.B von

                   sind  frisch eingetroffen

Foto: lookstudio

  79€ 
ab 259€
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Über 14,2 Millionen Euro 
stehen auf dem überdi-
mensionierten Scheck: 

Es ist der erste Förderbe-
scheid, den Bayerns Wirt-
schaftsminister Hubert Ai-
wanger aus dem 50 Millionen 
Euro-Topf der sogenannten 
Therapiestrategie des Baye-
rischen Wirtschaftsministeri-
ums persönlich ausliefert und 
der geht an das Pieris Phar-
maceuticals GmbH, mit Sitz 
in Hallbergmoos. „Wir sind 
vom großen Potential des 
Wirkstoffes PRS-220 über-
zeugt und fördern deshalb 
die Medikamentenentwick-
lung“, erklärt Aiwanger bei 
der Übergabe und weist auf 
die gesundheitlichen Folgen 
der Corona-Pandemie hin: 
„Sie werden die Menschen 
und unser Gesundheitssystem 
noch lange begleiten. Bay-
erns Biotech- und Pharmaun-
ternehmen sind deshalb ganz 
vorne mit dabei, um neue 
Medikamente und Therapien 
zu entwickeln.“ 

Weiterer Eckpfeiler 
Die Bayerische Therapiestra-
tegie soll neben Prävention, 
umfangreichen Corona-Tests 

und Impfstoffentwicklung die 
vierte Säule im Kampf gegen 
das Corona-Virus sein. Es 
gehe darum, „erfolgverspre-
chende Therapieansätze“ zu 
unterstützen und „zur Zulas-
sungsreife“ zu bringen und 
die „Entwicklung von Medi-
kamenten und Therapien zu 
beschleunigen“, vor allem, 
wenn die Finanzierung zeit-
aufwändig und kompliziert ist 
und den Prozess blockiert. Es 
sei maßgebend, Firmen wie 
Pieris – „ein „Juwel für die 
bayerische Wirtschaft“ – auf 
ihrem Forschungsweg den 
nötigen Schub zu geben, um 
finanzielle Hürde nehmen zu 
können, betont Hubert Ai-
wanger. „Für den Wirtschafts-
standort Hallbergmoos ist 
das ein wichtiger Baustein, 
um sich in den Bereich wei-
terzuentwickeln“, sagt auch 
Tanja Knieler.

Geld beschleunigt Verlauf
Die Gemeinderätin freut sich 
besonders über den Geld-
segen für das Unternehmen 
und Aiwangers Eintrag in 
das Goldenen Buch der Ge-
meinde. Ende vergangenen 
Jahres wendet sich das Bio-

LANDGASTHAUS • HOTEL 

Gastlichkeit seit 1865

Wochenend-Angebot:
EZ 59,- €  pro Person

zzgl. Frühstück 5,95 €

DZ 39,- €  pro Person

zzgl. Frühstück 5,95 €

Zimmer mit Dusche, WC, Fön,
DSL, Telefon, LCD-TV, 
WLAN & Zimmersafe.

Sie dürfen wieder feiern
und wir haben den

passenden Ort für Sie:

Saal ∙ Gaststube
Stüberl ∙ Biergarten

Förderung für innovatives Forsc  hungsprojekt in Hallbergmoos 
Hubert Aiwanger übergibt Pieris Scheck in   Millionenhöhe  
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Wirtschaftsminister Hubert 
Aiwanger (li.) übergibt den 
symbolischen Scheck an Stephen 
Yoder von Pieris

technologie-Unternehmen 
mit rund 130 Mitarbeitern in 
Hallbergmoos und Boston, 
USA, an den damaligen Bür-
germeister Harald Reents. 
„Als innovative Firma bräuch-
ten sie staatliche Unterstüt-
zung. Forschung ist ab einen 
gewissen Punkt einfach auf 
mehr finanzielle Mittel ange-
wiesen“, erzählt die Beam-
tin. Daher schreiben sie und 
Harald Reents gemeinsam an 
Florian Herrmann, den Lei-
ter der Staatskanzlei. „So ist 
das ins Rollen gekommen. 
Dass der Zuschuss aber in 
dieser Höhe, beinahe einem 
Drittel der Gesamtsumme 
ausfällt, hat uns dann doch 
überrascht.“ Stephen Yoder, 
Präsident und Vorstandsvor-
sitzender des Pharmazieun-
ternehmens Pieris, das vor 20 
Jahren als Ableger aus der 
TU München hervorgeht, ist 
dankbar für die Unterstüt-
zung. Sie ermögliche es, den 

Verlauf erheblich zu beschleu-
nigen: „Dadurch können wir 
einen Beitrag leisten, die glo-
balen medizinischen Folgen 
der COVID-Pandemie zu ad-
ressieren.“

Richtungsweisend
Hallbergmoos könne stolz 
sein, eine Firma wie Pieris an-
sässig zu haben, besonders 

im Hinblick auf Corona, meint 
CSU-Ortsvorsitzende Tanja 
Knieler: „Natürlich haben wir 
inzwischen verschiedene 
Impfstoffe, aber wir brauchen 
weitere therapeutische An-
sätze und hier ist Pieris ein 
sehr wichtiger Taktgeber.“ 
Die Gemeinderätin unter-
streicht: „Es ist eine Wert-
schätzung und ein Beweis 

dafür, welche Bedeutung der 
Bereich der Medizintechnik 
und Biotechnologie für Hall-
bergmoos hat. Natürlich sind 
auch andere Firmen im Ren-
nen, aber Pieris war sozusa-
gen der Startpunkt und das 
macht mich ein stückweit 
stolz.“ 

Für Sie berichtete Manuela Praxl. 

Hubert Aiwanger trägt sich in das 
Goldene Buch der Gemeinde 

Hallbergmoos ein; rechts neben ihm 
2. Bürgermeister Helmut Ecker

Förderung für innovatives Forsc  hungsprojekt in Hallbergmoos 
Hubert Aiwanger übergibt Pieris Scheck in   Millionenhöhe  
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Sportlich ging es zu in der Rappelkiste

Jeden Mittwoch über meh-
rere Wochen hinweg ha-
ben die Kinder der Rap-

pelkiste fleißig trainiert. Da ist 
immer der Sporttag. 
Kürzlich war es dann so weit. 
Ein Tag, dem die Kids gerne 
entgegenfiebern. Die Knaxiade 
stand auf dem Programm.

Die Erzieher hatten sich gut 
vorbereitet und sich tolle Auf-
gaben ausgedacht. So lieferten 
sich die Kids spannende Duelle 
beim Balancieren, Wettlaufen 
oder Werfen. Das Wetter spiel-
te sehr gut mit und man konn-
te die Wettbewerbe im Garten 
der Rappelkiste durchführen.

Zum Schluss waren natürlich 
alle die Sieger und es gab für 
jeden Teilnehmer eine Medail-
le und eine Urkunde. Ein gro-
ßes Dankeschön geht hier an 
die örtliche Sparkasse, die die 
Knaxiade immer sponsort. 

Artikel und Foto: MK 
 Find us on facebook!

AKTUELLE 
BERICHTE
und viele Fotos finden 

Sie auch unter
www.mooskurier.de

Die Kinder der Rappelkiste freuten sich nach der Knaxiade über ihre Urkunden und Medaillen

Unter www.hallbergmoosinaktion.de fi nden Sie alle Betriebe, 
die den Hallbergscheck annehmen!

Hallbergschecks

JETZT  EINLÖSEN!
Nicht vergessen! 

Über 70 Betriebe, 
unendliche Möglichkeiten!

Sie haben noch Hallbergschecks zu 
Hause?
Ob Geschenke, Lebensmittel, Restaurants, 
Blumen, Bücher, Renovierung, Reparaturen 
oder andere Dienstleistungen – dieses 
und vieles mehr kann mit dem Hallberg-

scheck hier im Ort bezahlt werden!

Reifenwechsel  25,- €



HOMEMADE PREMIUM FOOD 
Burger, Barbecue, Mexican & Streetfood

TASTY GORILLA | Am Söldnermoos 61 | 85399 Hallbergmoos
Montags ist Ruhetag | Dienstag – Sonntag von 17.00 – 22.00 Uhr
Telefonische Reservierungen unter 0811 99679779 | info@tasty-gorilla.de

Eine voll motivierte Ser
vicemannschaft erwar-
tet die Gäste im Tasty 

Gorilla – sowohl im Innenbe-
reich als auch im Biergarten.
Für Liebhaber von American 
Barbecue und mexikanischer 
Küche bietet die Speisekarte 
feinste Spezialitäten.

Tasty Gorilla ist eine Reihe von 
vier Lokalen in ganz Bayern. 
Das erste Restaurant eröffnete 
Steven Keller 2017 in Eggen-
felden. Mühldorf und Holzkir-
chen folgten. 2020 kurz vor 
dem ersten Lockdown sollte 
die Eröffnung in Hallbergmoos 
stattfinden. Leider musste die-
se auf den 14. Juli verschoben 
werden. Bis zum zweiten Lock-
down wurden die Angebote 
sehr gut angenommen und 
immer mehr Gäste schätzten 
die amerikanischen und me-
xikanischen Leckerbissen und 
wurden zu Wiederholungs-
tätern. Diese Erkenntnis wird 
auch geteilt in den sehr hohen 
Bewertungen auf Facebook.

Warum ist das Tasty Gorilla 
so besonders?
Laut Tasty Gorilla-Gründer 
Steven Keller, der aus dem 
USA stammt und in namhaf-
ten Häusern Koch und Kellner 
gelernt hat, liegt das Außerge-
wöhnliche an der innovativen 
Entwicklung und der detail-
besessenen Verarbeitung der 
Gerichte. Über 80 % der Zuta-
ten werden auf Basis von eige-
nen Verfahren hergestellt. Das 
reicht von der Vorbereitung 
des hochwertigen Fleisches, 
über die Semmeln bis hin zu 
den Gewürzgurken. In allen 
Lokalen werden die von Ste-
ven Keller entwickelten Abläu-
fe, Herstellungsprozesse und 
Produkte eingehalten. Nur so 
ist der einmalige Geschmack 
überall gleich gewährleistet.

Sous-vide ist ein wichtiger 
Schlüssel bei der Zubereitung
Auf der Zunge zergehen! – 
Dieses Sprichwort steht im 
Volksgebrauch für feinstes 
Essen. Sous-vide ist eine Me-

thode, bei dem das Produkt 
bei relativ niedrigen Tempe-
raturen in einem Kunststoff-
beutel langsam gegart wird. 
Dadurch wird das Fleisch sen-
sationell zart und weich. Vielen 
ist der Begriff Pulled Pork ein 
Begriff. Im Tasty Gorilla wird 
dem Fleisch bei niedrigen 
Temperaturen 48 Stunden 
Zeit gegeben. Das Ergebnis 
ist eine Köstlichkeit, die nicht 
nur sprichwörtlich auf der Zun-
ge zergeht, sondern auch alle 
Geschmacksnerven trifft. 

Umfangreiches Angebot 
Die Menükarte umfasst Bur-
ger, Spareribs, Chicken Wings, 
Burritos, Chili con Carne, 
Wedges, Tortilla Chips und 
noch vieles mehr bis hin zu 
einer großen Auswahl von Piz-
zen von der einfachen Marg-
herita bis hin zur Mexican De-
luxe bei zivilen Preisen. Auch 
Platten für mehrere Personen 
werden angeboten. Somit ist 
das Tasty Gorilla eine ideale 
Location, die man alleine, zu 

zweit oder auch in Gruppen 
besuchen kann. Selbstver-
ständlich können alle Gerichte 
auch zum Mitnehmen bestellt 
werden. Die Speisekarte ist 
zu finden auf der Homepage 
tasty-gorilla.de.

Wo ist das Tasty Gorilla und 
wie sind die Öffnungszeiten?
Das Tasty Gorilla, mit einem 
freundlichen Außenbereich, 
befindet sich im Sportpark 
(Am Söldnermoos 61) in Hall-
bergmoos. 
Steven Keller und sein Team 
freuen sich täglich von Diens-
tag bis Sonntag von 17.00 bis 
22.00 Uhr auf den Besuch der 
Gäste. Montags ist Ruhetag. 
Telefonische Reservierungen 
sind unter 0811 99679779.  

Für Sie berichtete Heinz Geiger.

Jetzt endlich wieder durchstarten!  

Nachdem die Corona-Einschränkungen vorbei sind, 
läuft der Betrieb im Tasty Gorilla im Sportpark  
wieder in vollem Umfang.

– PR-Bericht – 
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TERMINE | VERANSTALTUNGEN

KunstHandwerkerMarkt 2021

Samstag, 17.7. | 10:00 – 17:00 | Gelände Alter Wirt (Obstgarten) 
Veranstalter: Kunst- u. Kulturverein Hallbergmoos, www.cultiamo.de 
Handgemachtes aus Glas, Metall, Keramik, Wolle und Stoff, Holz, 
Stein oder Paper, Schmuck, Seifen oder Gewürze – das Alles gibt 
es wieder beim 2. Sommer-Kunsthandwerkermarkt von cultiamo 
e.V., dem Kunst- und Kultuverein Hallbergmoos. Allen Ausstellern 
ist selbstverständlich wieder gemein, dass ihre Produkte handmacht 
sind und sie ihre kleinen und großen Kunstwerke – seien sie nun aus 
Filz, Silber, Holz, Stein, Wachs oder Keramik – hobbymäßig anfer-
tigen und somit die Preise auch moderat sind. Das einmalige und 
außergewöhnliche Obstgarten-Ambietente tut sein übriges.
Der Markt findet wieder im Freien statt, damit Aussteller und Besu-
cher sich „sicher“ fühlen können. Selbstverständlich gibt es ein Hy-
gienekonzept, das eng mit dem Freisinger Landratsamt abgestimmt 
ist. Abstand halten ist das oberste Gebot, wie die aktuellen Regelun-
gen am 17. Juli mit Maske und Besuchererfassung sein werden, das 
wird am Markteingang bekannt gegeben. 
Für Kinder gibt es ab 15 Uhr kleine Zirkuseinlagen. Fürs leibliche 
Wohl mit Speis und Trank sorgt die Gaststätte Alter Wirt. 

Stammtisch des VdK OV Hallbergmoos/Goldach

Donnerstag, 29.7. | 14 Uhr | Wirtshaus Zum Kramer

Kunterbunt Second Hand Laden für Kinder wieder geöffnet!

Immer dienstags 9.00-11.30 Uhr und 17.00-19.00 Uhr
(FFP2-Maskenpflicht, AHA-Regel und nur 2 Kunden gleichzeitig)

Stammtisch Verwaiste Eltern

Da unser Stammtisch der Verwaisten Eltern in Eichenried momentan 
nicht stattfinden kann, wir aber betroffene Eltern in dieser Ausnah-
mesituation nach dem Tod ihres Kindes nicht allein lassen möchten, 
sind als Ansprechpartner telefonisch erreichbar: 
Angelika Hauser 0811 3658, Hanne Brenner 08122 567830 oder die 
Geschäftsstelle der Verwaisten Eltern in München 089 4808899-0

Start der ADFC Feierabendtouren

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine Anmeldung muss über das Rad-
touren- und Veranstaltungsportal des ADFC erfolgen (www.adfc-frei-
sing.de). Bitte beachten Sie dabei das aktuelle Hygienekonzept. 
 
Durchführung der wöchentlichen Feierabendtouren:

Montag : 	 Fahrenzhausen 	 Treffpunkt: Grundschule, Schulstr. 1
	 Allershausen 	 (jeden 1. und 3. Montag), 
		  Treffpunkt: Johannes-Boos-Platz 
Dienstag: 	 Neufahrn 	 Treffpunkt: VHS Pavillon, Neufahrn
	 Moosburg 	 (jeden 1. und 3. Dienstag), 
		  Treffpunkt: St. Kastulus Münster
Mittwoch: 	 Freising	 Treffpunkt: Plattform Haupteingang der 	

	 Freisinger Bank
		  Mit dem Rennrad: Treffpunkt: Haindl-
		  finger Berg, FS 9
Donnerstag:	 Eching 	 Treffpunkt: Bürgerhaus, Rossbergerstr. 6

Beginn jeweils 18.00 Uhr. Gefahren wird unter der Leitung eines 
Tourenleiters eine Strecke von 20 - 30 km in ca. 2 - 3 Stunden in der 
Umgebung der Standorte mit anschl. Einkehrmöglichkeit.

16. Juli 2021
NordAllianz Staffelfahrt

Die Treffpunkte zur diesjährigen Fahrt sind:

Unterföhring: 14:00 am Bürgerhaus Unterföhring
Ismaning: 14:30 am Rathaus Ismaning
Garching: 15:00 am Rathaus Garching

Oberschleißheim: 15:45 am Bürgerhaus Oberschleißheim
Unterschleißheim: 16:00 am Rathaus Unterschleißheim

Eching: 16:30 am Bürgerplatz Eching
Neufahrn: 16:30 am Rathaus Neufahrn

Hallbergmoos: 16:15 am Rathaus Hallbergmoos

Alle Infos bei Ihrem Rathaus oder unter nordallianz.de

Unterföhring: 14:30 am Bürgerhaus Unterföhring

Garching: 15:30 am Rathaus Garching

Alle Infos bei Ihrem Rathaus oder auf www.nordallianz.de
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Anmeldungen für das neue Schuljahr bei MiBiKids

Trotz des sehr turbulenten Schuljahres läuft beim Verein MiBiKids e.V. 
die Kursplanung für das neue Schuljahr 2021/22 auf Hochtouren. 
Angeboten werden ab Oktober wieder wöchentliche Deutschförder-
gruppen für Kindergarten- und Schulkinder mit Migrationshintergrund, 
die noch Unterstützung bei der deutschen Sprache brauchen. Die För-
derung erfolgt in Kleingruppen. In den „Zuzügler“-Gruppen werden 
altersübergreifend Sprachanfänger gefördert, die Deutsch erst seit 
weniger als einem Jahr lernen. Die Grundschulgruppen (1. - 4. Klasse) 
sind für Kinder mit Migrationshintergrund, die Deutsch als Erst- oder 
Zweitsprache mündlich zwar gut beherrschen, aber Unterstützung 
bei Grammatik, Leseverständnis oder Rechtschreibung brauchen. Die 
Förderung kostet pro Schuljahr einmalig 15€ für Kindergartenkinder/ 
25€ für Schulkinder. Mit diesem Beitrag wird das Unterrichtsmaterial 
finanziert. An der MiBiKids-Förderung nehmen Kinder aus dem ganzen 
Landkreis teil. So ist MiBiKids an fast allen Grundschulen und in Pfarr-
heimen in Freising, Neufahrn, Moosburg und Hallbergmoos vertreten.

Anmeldungen: Über die Grundschule oder im Büro der Nachbar-
schaftshilfe (Hauptstr. 56). Es müssen alle Kinder angemeldet werden. 
Auch die Kinder, die in diesem Jahr schon in einer MiBiKids-Gruppe 
waren. Die weitere Teilnahme im neuen Schuljahr ist nicht automatisch! 
Generell gilt: Wer sich noch vor den Sommerferien anmeldet, erhält 
im Allgemeinen auch einen Platz in einer Fördergruppe. „Anmeldun-
gen sind zwar auch noch im September und im Laufe des weiteren 
Schuljahres möglich, aber oft sind die Gruppen dann bereits voll“, sagt 
Vereinsvorsitzender Samuel Fosso.  

Gruppenleiter*innen in Hallbergmoos und Neufahrn dringend ge-
sucht! Die Betreuung unserer Deutschfördergruppen übernehmen 
jeweils 1-2 ehrenamtliche Gruppenleiter*innen. Nicht wenige davon 
sind aktive oder ehemalige Lehrer oder auch Lehramtsstudenten im 
Referendariat. Eine pädagogische Ausbildung ist aber nicht zwingend; 
Spaß an der Wissensvermittlung und an der Arbeit mit Kindern stehen 
im Vordergrund. So sind beim Verein auch viele Gruppenleiter*innen 
gerade als Abwechslung zu ihrem „normalen“ Beruf nachmittags aktiv. 
Oder einige Schüler und Studenten bessern durch die Aufwandsent-
schädigung (immerhin 15€/h steuerfrei) ihren Lebensunterhalt oder das 
Taschengeld auf. Wenn Sie Interesse haben und 1-2h pro Woche nach-
mittags Zeit zur Verfügung, melden Sie sich gern beim Verein, denn 
Gruppenleiter*innen werden an allen Standorten, vor allem in Hallberg-
moos und Neufahrn, wieder dringend gesucht.

Mehr Informationen unter: www.mibikids.de, verwaltung@mibikids.
de; Tel. für Rückfragen: 08161 9106384 (MiBiKids-Büro)

vhs Neufahrn-Hallbergmoos

Rathausplatz 1 | 85399 Hallbergmoos | Tel.: 0811 5522317 
vhs@hallbergmoos.de | www.vhs-hallbergmoos.de

Aufgrund von sich ändernden Corona-Bestimmungen können sich Pro-
grammänderungen ergeben. Infos dazu und Anmeldung unter www.
vhs-hallbergmoos.de, vhs@hallbergmoos.de oder 0811 5522317.

10.7. – Fr.		 Sanftes Yoga am Mühlsee | 9.30-11 Uhr, Erholungsgebiet Mühl-
see, Treffpunkt Plattform Biotop (10 €)

13.7. – Di.		 Vegan „Umami“ – herzhafte Gemüseküche (Kochkurs) 18-21 
Uhr, Schulküche, Mittelschule (33€)

17.7. – Sa.	 Kajak/Kanu-Tour zur Schliersee-Insel.  
Für Erwachsene, Jugendliche und Kinder ab 8 J. (46 €) 
9 – 14 Uhr, Treffpunkt Parkplatz Südufer des Schliersees

18.7. - So.		 Farbtypberatung | 3 – 16:30 Uhr
		  vhs-Seminarraum, Lindberghstr. 7b (130€)
22.7. – Do.	 Karibische Spezialitäten (Kochkurs)  

17.30 – 21 Uhr, Schulküche, Mittelschule (30€)
22.7. – Do.	 Nebenberuflich selbstständig (Vortrag)  

18.30 - 21 Uhr, Seminarraum, Lindberghstr. 7b (12,50€)
24.7. – Sa.	 An die Farbe! Fertig! Los! – Comics & Co. (Zeichenkurs)  

9 – 12 Uhr, Seminarraum, Lindberghstr. 7b (29€)

KULTUR in Neufahrn

INFOS UND KARTENVORVERKAUF:

Schreibwaren Glück, Bahnhofstr. 31, Tel. 08165 3218 
E-Mail für den Kartenversand: glueck.lotto@online.de

COBARIO – „BEST OFF“ 
Sonntag, 11. Juli 2021
Beginn: 19.00 Uhr  |  Einlass: 18.00 Uhr 
OMG-Gymnasium | Keltenweg 5 |
Eintritt: € 27,-- | AK € 30,-- 
Das charmante Wiener Weltmusiktrio Cobario 
präsentiert „Best Off“. Die meiste Zeit des Jah-
res reisen die drei Abenteurer mit zwei Gitarren 
und einer Violine um die Welt. Ihre Inspirationen 

lassen sie in immer neue Songs fl ießen. Und zu jedem Lied können 
sie auf der Bühne eine spannende Geschichte erzählen. 

Auch die Freiheit des musikalischen Dahintreibens der Wiener Musi-
ker entführt den Zuhörer in einen kosmopolitischen Genre- und Stil-
mix, als ob Cobario musikalisch auf der ganzen Welt zuhause wären. 
Das klingt mal nach staubiger, südamerikanischer Wüste („El Maria-
chi“), mal nach beschwingten Balkan-Rhythmen („Zimbo“, „Hotel 
Balada“), mal nach dem Dolce Vita einer italienischen Küstenstadt 
oder nach den Mysterien des Orients. Cobario begeistern, reißen 
mit und ziehen das Publikum in ihren Bann, wo immer sie auftreten.
Das Catering durch ROMI Veranstaltungsservice steht Ihnen vor der 
Aufführung zur Verfügung und versorgt Sie wie gewohnt mit Ge-
tränken, Cocktails und kleinen Snacks.

Unsere Veranstaltung fi ndet unter Berücksichtigung der aktuell gül-
tigen Hygieneschutzvorschriften statt!

Alle Karten, die bereits 2020 erworben wurden, brauchen noch dringend 
eine Registrierung (bei Schreibwaren Glück, Tel. 08165 3218) wegen der 
Corona-Bestimmungen.

8. WEISSES LAMPIONFEST
AM MARKTPLATZ 

Samstag, 7. August 2021
…für Romantiker und Menschen, welche gerne den Sonnenuntergang 
 genießen und die stimmungsvollen lauen Nächte im Freien mögen. 

Das Kulturreferat der Gemeinde Neufahrn veranstaltet am Markt-
platz am Samstag, 07. August 2021 das „8. Weiße Lampionfest“. 

Dazu sind alle Neufahrnerinnen und Neufahrner herzlich zum Mitma-
chen eingeladen. Sie kommen komplett in weißer Kleidung (Dress-
code „WEISS“). Wir hoffen, dass es die Corona-Situation zulässt, 
dass Sie Ihre Tische und Stühle – welche sie sich auch vor Ort gegen 
eine kleine Gebühr ausleihen können – unter Einhaltung des vorge-
schriebenen Sicherheitsabstands und des Infektionsschutzgesetztes 
im südlichen Bereich des Marktplatzes aufstellen dürfen. Sie decken 
diese mit weißen Tischdecken und Geschirr ein. Damit der Hunger 
keine Chance hat, nehmen Sie sich Ihre Speisen und Getränke von 
zu Hause mit. Bitte beachten Sie für den endgültigen Ablauf die 
Infos in der Tagespresse!

Sobald es dunkel wird, tauchen die sanften Lichter der Lampions den 
Marktplatz in ein märchenhaftes Licht. Die Livemusik von „Virtuose 
München“ verzaubert Ihnen den Abend ab 18.30 Uhr mit klassischer 
Hintergrundmusik. 
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in Bayern

SOMMERFERIEN- 
     LESECLUB

Mitmachen und gewinnen

Das Projekt wurde gefördert im Rahmen von „Neustart Kultur“ 
der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien 
durch den Deutschen Literaturfonds e.V.

unsere Website 
einfach scannen! 
Bibliothekswesen, Leopoldstraße 240, 80807 München / Design: Kunst oder Reklame

www.sommerferien-leseclub.de 
und in deiner Bibliothek
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Gemeindebücherei Hallbergmoos 

Freiherr-von-Hallbergplatz 1 | 85399 Hallbergmoos | Tel. 0811-54186180
Mo 14 - 16 Uhr, Di 9 - 11 Uhr, Mi 15 - 17 Uhr, Do 17 - 19 Uhr, So 10 - 11.30 Uhr  

Lesen was geht! Der Sommerferien-Leseclub für junge Leute
Anmeldung zum Sommerferien-Leseclub für junge Leser der 1. – 5. 

Klasse ab sofort in der Hallbergmooser Bücherei
Wer sich beim kostenlosen Sommerferien-Leseclub anmeldet, kann 
exklusiv tolle Bücher ausleihen, die speziell für die Club-Mitglieder an-
geschafft worden sind. Für jedes gelesene Buch wird eine Bewertungs-
karte ausgefüllt, die gleichzeitig als Los dient. Alle Teilnehmer*innen 
erhalten eine Urkunde. 
Außerdem verlosen wir unter allen Teilnehmer*innen wieder Bücher, 
CDs, Kino- oder Eisgutscheine, welche von der Gemeinde Hallberg-
moos gespendet werden. Zusätzlich gibt es in diesem Jahr wieder 
einen 2-tägigen Familien-Ausflug in den Freizeitpark LEGOLAND 
bei Günzburg zu gewinnen, inklusive Anfahrt mit der Bahn und Über-
nachtung im Pirateninsel Hotel! Dieser tolle Preis wird unter allen 
Teilnehmer*innen bayernweit verlost. 
Und noch was: wer sich am meisten Mühe mit dem Ausfüllen bzw. 
Ausmalen der Bewertungskarte gemacht hat, bekommt einen kleinen 
Zusatzpreis…
Beginn der Ausleihe: Sonntag, 25. Juli 2021
Die Bewertungskarten müssen bis spätestens 22.9.2021 in der Ge-
meindebücherei abgegeben werden. 
Das Abschlussfest mit Verlosung findet am Freitag, 24.09.2021 um 
16 Uhr statt. Das Club-Mitglied sollte anwesend sein (oder Vertretung).

Im letzten Jahr haben über 14.200 Jugendliche in den Sommerferien 
fast 108.000 Bücher gelesen. Damit ist der Sommerferien-Leseclub 
das erfolgreichste Ferienprogramm Bayerns!  Der Sommerferien-Le-
seclub wird von der Bayerischen Staatsbibliothek / Landesfachstelle 
für das öffentliche Bibliothekswesen konzipiert. 

NBH – Termine 

*Familien-und Mütterzentrum der Nachbarschaftshilfe Hallbergmoos/
Goldach e.V. | Hauptstr. 56, 85399 Hallbergmoos | Tel: 0811 982655 | Fax: 
0811 982679 | nbhhallbergmoos@gmx.de | www.nbh-hallbergmoos.de
Sprechzeiten: Mo-Fr 9-11 Uhr (nicht in den Ferien)
**Caritas Freising | Tel: 08161 53879-50 | Andrea.meindl@caritasmuenchen.de 
Tel: 08161 53879-22 | markus.mehner@caritasmuenchen.de

·	Helferinnen und Helfer für die Seniorendienste und den Helfer-
kreis Asyl gesucht!

	 Wer Spaß an dieser ehrenamtlichen Tätigkeit hat, meldet sich bitte im 
Büro der NBH (gerne telefonisch).

·	Soziale Beratung d. Caritas, zur Klärung von Problemen, Unterstüt-
zung und Beratung zu Sozialleistungen und Angelegenheiten mit 
Behörden. Bei Bedarf auch Weitervermittlung.

	 Nächste Termine: 22.7. | 9 - 11 Uhr (auch ohne Termin)
	 Bei Bedarf wird eine Beratung der Fachstelle für pflegende Ange-

hörige Freising angeboten (Informationen zu Leistungen der Pflege-
vers., Organisation häuslicher Pflege und über Hilfemöglichkeiten für 
Senioren u. pflegende Angehörige, insbes. bei Demenzerkrankung. 
Anmeldung bei Edith Wesel (Tel. 08161-5387924 | edith.wesel@cari-
tasmuenchen.de)

·	Außensprechstunde der Caritas, für Menschen mit seelischen Pro-
blemen oder psychischen Erkrankungen und deren Angehörige, 2 x 
im Monat dienstags, in der NBH*, Terminvereinbarung über Caritas**

·	Beratung zum Thema Demenz
	 Die Caritas Freising bietet in Zusammenarbeit mit der Nachbar-

schaftshilfe eine Beratung rund um das Thema Demenz an.
	 Anm. erbeten unter 0811-982655 (bitte auch auf den AB sprechen, 

wenn das Telefon nicht besetzt ist) oder bei Frau Wesel von der 
Caritas Tel. 08161-5387924.

·	Zwergerlstüberl – Kleinkindbetreuung (1-4 Jahre), Mo–Fr 9–12 Uhr, 
Info im Büro der NBH*

·	Repair-Cafe zusammen mit neuem Second Hand Laden
	 Jeden 3. Samstag im Monat | 15-18 Uhr 
	 Unter dem Motto „Reparieren statt Wegwerfen!“ organisieren wir das 

Repair Cafe Hallbergmoos, bei dem Menschen mitgebrachte, defek-
te Gebrauchsgegenstände gemeinsam untersuchen und bestenfalls 
reparieren.

	 Dafür suchen wir aktive und engagierte Bürgerinnen und Bürger, 
die sich mit ihrem Reparaturwissen und ihrer Erfahrung bereit er-
klären, unterstützend mitzuwirken. Ob als Experte für Näh- oder 
Holzarbeiten, Reparateur von Alltagsgegenständen oder ausgebilde-
te Elektrofachkraft? Wer Zeit und Lust hat sich ehrenamtlich zu enga-
gieren und anderen Menschen mit seinen Fähigkeiten helfen möchte, 
kann sich bei uns unter mail@reparabel.info melden, oder auf www.
reparabel.info näheres erfahren.

	 In gemütlicher Atmosphäre wird einmal im Monat, bei Kaffee und Ku-
chen, gemeinsam repariert, Wissen geteilt und nebenbei die Umwelt 
entlastet!

	 Gleichzeitig ist unser neuer Second Hand Laden geöffnet, in dem 
Sie gegen eine Spende Kleidung mitnehmen können.

·	Bezahlbarer Wohnraum gesucht!
	 Wir suchen immer bezahlbaren Wohnraum für anerkannte Flüchtlin-

ge. Im Moment suchen wir dringend eine 1-2 Zimmer Wohnung für 
eine Mutter mit 2 Kindern. Angebote bitte unter Tel. 0811-982655 
oder nbhhallbergmoos@gmx.de, vielen Dank.

Musikschule Hallbergmoos-Neufahrn e.V.
Theresienstr. 7 | 85399 Hallbergmoos | 0811-55545519 
info@musikschule-hn.de | www.musikschule-hn.de

Informationstag der Musikschule Hallbergmoos- Neufahrn e.V. 
Samstag, 24. Juli von 9 bis 13 Uhr 
Die Musikschule Hallbergmoos-Neufahrn bietet einen Kennenlerntag 
an. Im Alten Rathaus, in der Lindberghstraße 7b, Hallbergmoos, und im 
Neufahrner Forum an können am 24. Juli von 9 bis 13 Uhr interessierte 
Schüler*innen gemeinsam mit einem Elternteil die Lehrkräfte kennenler-
nen und wichtige Informationen zum Musikunterricht gewinnen. 
Eine Teilnahme ist nur nach erfolgreicher Terminabsprache unter der 
0811/55545518 vormittags von 9 bis 12 Uhr Mo / Mi / Do / Fr /
möglich. Hier können Einzeltermine mit den Lehrkräften für die Zeit 
zwischen 09.00 und 13.00 Uhr ausgemacht werden. 
An der Musikschule Hallbergmoos-Neufahrn unterrichten derzeit 24 
Lehrkräfte rund 300 Schüler*innen. Folgende Instrumente werden an-
geboten: Akkordeon, Bratsche, Blockflöte, Cello, klassische Gitarre und 
E- Gitarre, Geige, Gesang, Klarinette, Klavier, Saxophon, Schlagzeug, 
Querflöte, Zauberharfe. Wir bieten auch Gruppenunterricht, wie Or-
chester und Ensembles an. Eine Förderklasse richtet sich an Schüler, 
die zusätzlich eine spezielle Förderung brauchen. Sie ist für alle Interes-
sierten, unabhängig des Alters, geöffnet. Anmeldungen zum Musikun-
terricht sind jederzeit möglich, sofern Plätze frei sind. Für kommendes 
Schuljahr wir die Schlagzeugklasse erweitert, sowie Klarinette und eine 
Volksmusikgruppe angeboten werden. Auch Tischharfe kann bei uns 
als Einzelinstrument erlernt werden. Für einige Instrumente sind noch 
Plätze für das kommende Schuljahr 2021/2022 frei! 
Es werden auch gerne Anmeldungen für die Grundfächer wie Eltern-
Kind Kurs, Musikalische Früherziehung, allgemeiner Grundkurs entge-
gengenommen, die den jüngsten Schüler*innen (anderthalb bis sieben 
Jahre) eine Einführung in das musikalische Leben geben, um die Ent-
wicklung des Kindes individuell fördern zu können. Sie werden durch 
diese Kurse motiviert, sich mit einem Instrument auseinanderzusetzen 
und die Freude am gemeinsamen Singen und Musizieren zu erleben. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite www.
musikschule-hn.de. 
Gerne beantworten wir auch Ihre E-Mail an info@musikschule-hn.de. 
Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Erscheinen!

TERMINE | VERANSTALTUNGEN
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AUS DEM RATHAUS
mit offiziellen amtlichen Mitteilungen der Gemeinde Hallbergmoos

HERAUSGEBER: 

Gemeinde Hallbergmoos
Rathausplatz 1
85399 Hallbergmoos 
Telefon 	 0811 5522-0
Telefax 	 0811 5522-111
E-Mail: 	 info@hallbergmoos.de
Internet:	 www.hallbergmoos.de

Verantwortlich für den Inhalt: 
Andrea Fieger
Telefon 	 0811 5522-124 

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo. – Mi., Fr.	 8:00 – 12:00 Uhr
Do.	  8:00 – 12:00 Uhr 
Do.	 14:00 – 18:30 Uhr

Nur mit Terminvereinbarung 
und Mund-Nasenschutz! 

Bürgerbüro
Gewerbeamt, Einwohnermelde
amt, Renten- u. Standesamt
Leiterin: 	 Sonja Perzl
Telefon 	 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Mo.,Di.	 8:00 	- 16:00 Uhr
Mi., Fr.	 7:30 	- 12:00 Uhr
Do.	 8:00 	- 12:00 Uhr
	 14:00 	- 18:30 Uhr

Nur mit Terminvereinbarung 
und Mund-Nasenschutz! 

Wertstoffhof am Ludwigskanal
Ansprechpartner: Rainer Moll
Telefon: 	 0811 94366

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mi.	 15:00 – 19:00 Uhr
Fr.	 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 	  9:00 – 13:00 Uhr

Problemabfall-Termin 2021:
Di., 12.10 . von 8.00 – 9.30 Uhr

Besuch nur mit FFP2-Masken!

AUSZEICHNUNG VON SCHULABGÄNGERN 2021

Momentan ist es leider noch nicht abzusehen, ob die Schülerehrung wie gewohnt stattfinden kann.
Die Gemeinde Hallbergmoos bittet aber trotzdem um Ihre Mithilfe!

Melden Sie bitte Ihnen bekannte Schulabgänger (auch Berufsschule, Studium usw.), die einen Notendurch-
schnitt bis 1,9 im Abschlusszeugnis oder in der Abschlussprüfung haben. 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden uns Schüler mit diesem Notendurchschnitt leider nicht mehr von 
den Schulen bekannt gegeben. Darum bitten wir Sie, sich selbst oder auch Ihnen bekannte Personen an uns 
zu melden. 

Für Ihre Meldung bis zum 15. August 2021, bei Frau Fieger,  Telefon: 0811 5522-124 oder per E-Mail an 
vorzimmer@hallbergmoos.de bedanken wir uns sehr.

Vielen Dank und freundliche Grüße aus dem Rathaus

NORDALLIANZ STAFFELFAHRT IM RAHMEN DES STADTRADELN 2021

Radeln mit Ihrem Bürgermeister!

Radeln ist gut für die Umwelt, es macht Spaß, es hält fit und man kommt schnell von A nach B. Gerade auch in 
Corona-Zeiten ist Fahrradfahren sinnvoll – man kann gut Abstand halten und stärkt die eigene Fitness.
Um diese positiven Eigenschaften des Radfahrens noch bekannter zu machen, gibt’s die Initiative STADTRA-
DELN. Dabei können Kommunen in ganz Deutschland gemeinsam um die Wette in die Pedale treten. 

Im Rahmen dieser Aktion können Sie bei uns wie jedes Jahr mit Ihrem Bürgermeister gemeinsam radeln:
Wann? 	 	 Freitag, 16. Juli 2021 um 16:15 Uhr
Wo? 	 	 Rathausplatz am Haupteingang zum Rathaus Hallbergmoos
Wohin? 	 	 Wir radeln gemeinsam nach Neufahrn und wieder zurück.
Für wen geeignet?	 Für alle Radlerinnen und Radler, ob groß oder klein
Was gibt’s noch? 	 Es gibt für alle Mitradelnden etwas zu trinken und eine kleine Stärkung am Treffpunkt

Wir freuen uns auf Sie und euch!
Alle Infos zur Staffelfahrt gibt‘s auch auf www.nordallianz.de/kultur-freizeit/stadtradeln/ oder unter www.hall-
bergmoos.de
Sie können bereits jetzt unter www.stadtradeln.de/hallbergmoos mitmachen und Ihre gefahrenen Radl-Kilo-
meter eintragen. Je mehr Radlerinnen und Radler sich eintragen, umso weiter haben wir Hallbergermooser 
unsere Nase im Wettbewerb mit den anderen Kommunen vorn und tun Gutes für die Umwelt und die eigene 
Gesundheit.

STRASSENREINIGUNG 2021 IM GEMEINDEBEREICH HALLBERGMOOS

4. Kehrung 	 30. Kalenderwoche 2021 
5. Kehrung 	 36. Kalenderwoche 2021
6. Kehrung 	 41. Kalenderwoche 2021
7. Kehrung 	 46. Kalenderwoche 2021
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WARNUNG VOR AMBROSIA-PFLANZE
Maßnahmen gegen eine Ausbreitung

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass auch in Hallbergmoos die 
sogenannte „Ambrosia-Pflanze“ in größeren Mengen gesichtet wurden. 
Großflächig treibt diese Pflanze z. Zt. im Neubaugebiet „Jägerfeld-West“ 
aus. Wir bitten alle Anlieger und Bauherren, dort die Pflanzen so schnell 
wie möglich fachgerecht (siehe unten) zu entsorgen.

Die Pflanze wächst vorzugsweise auf gestörten offenen Böden, zum Bei-
spiel an Straßenrändern, in Neubaugebieten oder auf Schutthalden. In 
privaten Gärten findet man sie vor allem unter Vogelfutterplätzen, denn 
Vogelfutter kann mit Ambrosia-Samen verunreinigt sein. Die Beifuß-Am-
brosie keimt im Frühjahr und überdauert bis zu den ersten Frösten im 
Herbst. Junge Pflanzen entwickeln sich zunächst sehr langsam. Erst im 
Juni setzt ein stärkeres Höhenwachstum ein. Blütezeit ist von Mitte Au-
gust bis Ende September. Dabei werden pro Pflanze bis zu einer Milliarde 
Pollen gebildet. Eine große Pflanze kann bis zu 60.000 Samen bilden, 
die mehrere Jahrzehnte keimfähig bleiben. Wahrscheinlich begünstigt 
durch den Klimawandel, aber auch durch vermehrte Brachflächen oder 
geänderte Bewirtschaftungen kommt die ursprünglich aus Nordamerika 
stammende Ambrosia auch in Deutschland häufiger vor.

Krankheitszeichen und Beschwerden
Nach den Erfahrungen in Ländern mit verbreitetem Ambrosiaaufkommen 
verursacht die Pflanze vor allem Heuschnupfen und Asthma, aber auch 
allergische Hautreaktionen.
Die Pollen der Pflanze wie auch einzelne Pflanzenbestandteile gelten als 
hoch allergen. Insofern appelliert die Gemeindeverwaltung an die Be-
völkerung dabei mitzuhelfen, die Ansiedlung der Pflanze einzudämmen. 

Eindämmung durch Entfernung
Um mögliche allergische Reaktionen der Haut und der Atemwege zu 
vermeiden, muss die Pflanze mit ausreichend langen, dichten Handschu-
hen angefasst werden. Bei großflächigen Bekämpfungsaktionen wird zu-
dem Augen- und Atemschutz dringend empfohlen (Mähfahrzeuge mit 
Kabinen, deren Luft mindestens über ein Grobstaubfilter gefiltert wird, 
Atemschutzmaske FFP1 u. ä.). Es empfiehlt sich, auch Kleidung mit langen 
Ärmeln und langen Hosenbeinen bei der Arbeit zu tragen.

Ambrosia-Pflanzen sollten möglichst einschließlich der Wurzeln vor der 
Blüte herausgezogen werden. Ist dies bei großen Beständen nicht mög-
lich, muss die Pflanze – ganz gleich in welcher Wachstumsphase sie sich 
befindet – möglichst tief abgemäht werden. Dafür kann ein sog. Frei-
schneider sehr hilfreich sein. Da die Pflanze nach der Mahd meist wie-
der nachwächst, ist das Mähen zu wiederholen. Weibliche Blüten sollten 
möglichst nicht zur Samenreife (im Herbst) gelangen. Ein Auskeimen von 
vorhandenen Samen sollte verhindert werden. Der Erfolg der Maßnah-
men ist unbedingt zu kontrollieren, gegebenenfalls ist eine weitere Be-
kämpfungsmaßnahme vorzunehmen.

Wichtig! Ausgerissene Ambrosiapflanzen müssen in verschlossenen 
Plastiktüten und über den Hausmüll – nicht als Grüngut, Kompost oder 
Biomüll! – entsorgt werden. Asthmatiker, Menschen mit Heuschnupfen 
oder Neurodermitis, Atopiker, die zu Allergien neigen, und Menschen mit 
Allergien gegen bestimmte Bestandteile von Ambrosia, wie z.B. Sesqui-
terpenlactone (auch von Kamille und Ringelblume bekannt) sollten sich 
nicht an großflächigen Bekämpfungsaktionen beteiligen.

• Landkreis Freising,
  ca. 11.500 Einwohner
• www.hallbergmoos.de

Die Gemeinde Hallbergmoos sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Gärtner (m/w/d)
Aufgabengebiet:
• Unterhaltung und Pfl ege der gemeindlichen Rasen-,
 Gehölz- und Beetfl ächen
• Gehölz- und Baumschnitt
• Pfl anzarbeiten
• Straßenreinigung und Reinigung öffentlicher Plätze und 

Anlagen
• fl exible Mitarbeit bei allen sonstigen Aufgaben am Bauhof
  Winterdienst mit Rufbereitschaft

Erwartet werden:
• abgeschlossene Berufsausbildung als Gärtner (m/w/d) 

oder in einem handwerklichen Beruf mit einschlägiger 
Berufserfahrung im Gartenbau

• Befähigung zum Bedienen und Führen aller für die
 Tätigkeit im Gartenbau erforderlichen Maschinen,
 Geräte und Werkzeuge
• sicheres, freundliches und verbindliches Auftreten,
 gute Deutschkenntnisse
• Teamfähigkeit
• Bereitschaft zu Wochenend- und Nachtarbeit im Rahmen 

des Winterdienstes
• Führerschein der Klasse B; BE wäre wünschenswert
• Bereitschaft zum Erwerb des Führerscheins der Klasse 

CE (Kostenübernahme durch die Gemeinde)
• uneingeschränkte körperliche Leistungsfähigkeit und 

Belastbarkeit

Wir bieten
• unbefristetes Arbeitsverhältnis in Vollzeit mit Jahresarbeits-

zeitkonto, eine Beschäftigung in Teilzeit ist grundsätzlich 
möglich

• eine abwechslungsreiche und selbstständige Tätigkeit in 
einem kollegialen Arbeitsumfeld

• eine leistungsgerechte Vergütung nach Entgeltgruppe
 5 TVöD zzgl. tarifl icher Zuschläge
• Zahlung einer Großraumzulage München in Höhe 
 von 270,-- Euro monatlich
• Leistungsentgelt
• attraktive betriebliche Altersvorsorge
• Gewährung eines mtl. steuerfreien Sachbezugs in Form 

von Hallbergschecks
• großzügige Fortbildungsmöglichkeiten zur persönlichen
 und fachlichen Weiterbildung 

Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gern Herr Wantscher unter Tel. 0811-3700.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 
19.07.2021 an das Personalwesen der Gemeinde Hallberg-
moos, Rathausplatz 1, 85399 Hallbergmoos, auch per E-Mail 
als pdf in einer Datei zusammengefasst und nicht über 10 
MB an bewerbung@hallbergmoos.de.

Bei Bewerbungen per E-Mail ist zwingend im Betreff das 
Aktenzeichen PW-P9-2021 anzugeben. Bitte beachten Sie 
unsere Datenschutzhinweise
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Größere Vorkommen des Gewächses (mehr als 100 Pflanzen) sollten 
außerdem der Bayerischen Landesanstalt für Landwirtschaft gemel-
det werden (LfL, Institut für Pflanzenschutz, Hr. Thyssen, Lange Point 
10, 85354 Freising, Telefax 08161-71 5741, E-Mail Pflanzenschutz@LfL.
bayern.de). Informationen erhalten Sie auch beim Landratsamt Freising, 
Sachgebiet 42 Naturschutz, Landesplanung, Landshuter Str. 31, 85356 
Freising, Frau Aigner, Tel.: 08161/600-428, E-Mail: anja.aigner@kreis-fs.de

Um der unkontrollierten Ausbreitung der Pflanzen entgegen zu wir-
ken, wird um aktive Mithilfe gebeten. Mit folgenden Maßnahmen kann 
die großflächige Verbreitung von Ambrosia eingedämmt werden:
·	 Erkannte Ambrosiapflanzen entfernen
·	Nur Vogelfutter ohne Ambrosiasamen verwenden.
·	 Vogelfütterungsplätze auf gekeimte Ambrosiapflanzen kontrollieren und 

Jungpflanzen entfernen.
·	Flächen mit zerstörter Vegetationsdecke sowie Randstreifen und Bö-

schungen an Wegen und Straßen besonders auf Ambrosia kontrollieren 
und vorhandene Pflanzen richtig entfernen.

·	Gestörte Flächen möglichst schnell wieder einebnen, begrünen und 
kontrollieren.

·	 Landwirtschaftliche Kulturen, in denen Ambrosiapflanzen vorkommen, 
nicht zur Gewinnung von Saatgut und Vogelfutter nutzen.

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter:
·	 Bayerisches Staatsministerium für Gesundheit und Pflege:  

https://www.stmgp.bayern.de/vorsorge/umwelteinwirkungen/
	 ambrosia-bekaempfung/
·	Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft: 
	 http://www.lfl.bayern.de/ips/unkraut/027800/

i  Fotos der Pflanze in verschiedenen Entwicklungsstadien mit 
weiteren Hinweisen im Internet unter: www.ambrosiainfo.de

Institut für Pflanzenschutz

Bayer. Landesanstalt für Landwirtschaft

Beifuß-Ambrosie - Bekämpfungsmaßnahmen

Lebenszyklus der Beifuß-Ambrosie

Die einjährige Beifuß-Ambrosie (Ambrosia artemisiifolia) überwintert nur als Samen. Eine erfolgreiche Beseitigung 
beruht auf Verhinderung der Samenbildung aufgewachsener Pflanzen sowie auf Verhinderung der Keimung der 
Samen.Da aber die Pollen hoch allergen sind, sollte bereits die Pollenbildung zuverlässig verhindert werden.

Bekämpfung

Keimung

Keimling

Bekämpfung
durch

Verhinderung
der Keimung

Jan Feb Mar

Apr

MaiNov

Dez

Überwinterung

Jungpflanze

Bekämpfung
durch

Verhinderung
der Samen-

bildung

Mai

Jun

JulAug
Sep

Okt

NovÜberwinterung
als Samen

Blühende männliche 
Blütenstände 

Bekämpfungsmaßnahmen

NOTWENDIG:
Verhinderung

der Pollen-
bildung

bildung

Hauptblüte im 
Herbst1

Direkte Bekämpfung (Einzelpflanzen) :

Einzelpflanzen spätestens vor der Blüte Mitte Juli 
mitsamt der Wurzel ausreissen

Entsorgung in einer Plastiktüte in die Restmülltonne

Indirekte Bekämpfung (Vorbeugung):

Eintrag von Samen verhindern: kein Vogelfutter 
wie z.B. Sonnenblumenkerne (enthalten oft hohe 
Mengen an Ambrosia-Samen!) als Begrünungskultur 
aussäen (z.B. für Schnittblumenfeld oder zur 

Handschuhe tragen und bei bereits blühenden 
Pflanzen zusätzlich Staubmaske (Allergiegefahr!)

Direkte Bekämpfung größerer Bestände:

Mahd oder Mulchen im Zeitraum Mitte Juli bis 
Anfang August (Staubmaske wegen Allergiegefahr!)

Wiederholung der Mahd bzw. Mulchen nach 3-4 
Wochen

Brachebegrünung), Vogelfutterreste nicht auf 
landwirtschaftlichen Flächen entsorgen

Keimung verhindern durch Etablierung dichter, 
geschlossener Pflanzenbestände (v.a. dort wo 
Ambrosia-Pflanzen bereits aufgetreten sind) und 
Begrünung von offenen Stellen (Beifuß-Ambrosie ist 
konkurrenzschwacher Lichtkeimer)

Schächtl, J.; Thyssen, S.

Wochen

Wichtig: Nachkontrolle nach erfolgter Bekämpfungsmaßnahme!

Samen der Beifuß-Ambrosie können bis zu 40 Jahre keimfähig bleiben. Das Entfernen einer Pflanze bedeutet 
daher nicht, dass ein Standort befallsfrei ist. Nach erfolgten Bekämpfungsmaßnahmen müssen regelmäßig 
Nachkontrollen erfolgen, um neben wiederausgetriebenen auch neuauflaufende Pflanzen zu erfassen. 

Bildquellen: 1 F.Angermüller

AUS DEM RATHAUS

Die Gemeinde Hallbergmoos sucht einen

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Gebäudereinigung

mit 20 Wochenstunden und Springertätigkeit
(Einsatz in verschiedenen gemeindlichen Gebäuden je nach Bedarf)

Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt Ihnen gern 
Frau Huhn unter Tel. 0152-09054651.
Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 19.07.2021 an 
das Personalwesen der Gemeinde Hallbergmoos, Rathausplatz 1, 
85399 Hallbergmoos, auch per E-Mail als pdf in einer Datei zusam-
mengefasst und nicht über 10 MB an bewerbung@hallbergmoos.de.
Bei Bewerbungen per E-Mail ist zwingend im Betreff das Akten-
zeichen PW-P3-Reinigung anzugeben. Bitte beachten Sie unsere 
Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit Bewerbungsverfahren 
auf unserer Homepage.

Aufgabenschwerpunkte:
• Reinigung und Pfl ege der Räumlichkeiten und deren Einrichtungen
• Reinigung von Büro-, Sozial-, Sanitärräumen und Flurbereichen
• Möbelpfl ege
• sonstige Reinigungsarbeiten

Ihr Profi l:
• gute Deutschkenntnisse (mind. Niveaustufe A1 – A2)
• sicheres, freundliches Auftreten
• Organisationstalent
• Teamfähigkeit
• körperliche Leistungsfähigkeit
• Flexibilität hinsichtlich der Arbeitszeiten

Wir bieten:
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• eine leistungsgerechte Vergütung nach EG 2 TVöD
• Zahlung einer Großraumzulage München
• Leistungsentgelt
• attraktive betriebliche Altersvorsorge
• Gewährung eines mtl. steuerfreien Sachbezugs in Form von 
 Hallbergschecks

Sie lieben Tiere und arbeiten gerne mit Menschen? 
Im Trubel einer Klinik sind Sie voll in Ihrem Element und behalten 

immer den Überblick? Die Tierklinik Ismaning wächst weiter!
Sie sind MTA, VMTA, TFA, ZFA, PTA oder haben einen anderen Beruf mit 

Bezug zu Tieren oder Medizin erlernt? Dann bewerben Sie sich als

Sie haben eine kaufmännische Ausbildung abgeschlossen und möchten 
dazu beitragen, Tieren zu helfen? Dann bewerben Sie sich als

 Mitarbeiter*in Apothekenverwaltung

Teamleiter*in im tiermedizinischen Labor
Mitarbeiter*in / Werkstudent*in Labordiagnostik
Tiermedizinische*r Fachangestellte*r
Tierpfl eger*in im OP
Herzliche*r Empfangsmitarbeiter*in
Herzliche*r Teammanger*in Empfang

Die Stellen sind in Teilzeit, Vollzeit oder z.T. als Minijob zu vergeben.

Genaue Informationen:
www.tierklinik-ismaning.de/jobs/
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VORABINFORMATION ZUM BAU EINES NEUEN KREISVERKEHRS 
IN DER LUDWIGSTRASSE / LILIENTHALSTRASSE / LINDBERGHSTRASSE

Die Gemeinde Hallbergmoos baut dieses Jahr einen neuen Kreisverkehr an der Kreuzung Ludwigstraße / Lilienthalstraße / Lindberghstraße.
Erste Vorwegmaßnahmen wurden bereits in den letzten Wochen durchgeführt. 

Der Zeitplan für die weiteren Schritte sieht momentan folgendermaßen aus:
Vorabmaßnahmen für die Spartenverlegungen: 	 Juni und Juli 2021
Baubeginn Hauptmaßnahme: 		  Anfang August
Vollsperrung: 				    vsl. September & Oktober
Fertigstellung: 				    bis Dezember 2021.

Während der Dauer der Vollsperrung wird eine großräumige Umleitung erfolgen. (Siehe Plan)

Immer für
Sie da!

• mit Hol- und Bringservice
• Steinschlag & 
   Neuverglasung
• Sonnenschutzfolie
• Mobiler Service
• Oldtimer - Verglasung
• Sonderanfertigung von• Sonderanfertigung von
   Oldtimerscheiben

Sachbearbeitung (m/w/d) in Teilzeit 
Aufgaben und Täägkeiten:
• Telefonzentrale und allgemeine Verwaltungsarbeiten 
• Sachbearbeitung in der Projektabwicklung naaonal und
 internaaonal 
• Reiseplanung und - management 
• administraave Unterstützung der Geschääsleitung sowie der Bauleitung 

Ihr PIhr Profil: 
• Abgeschlossene kaufm. Ausbildung/Berufserfahrung 
• Geübter Umgang mit dem MS-Office Paket
• Präzise, selbstständige Arbeitsweise und Zuverlässigkeit 
• Englischkenntnisse in Wort und Schrii

Firmensitz/Arbeitsplatz: 85399 Hallbergmoos
Senden Sie Ihre Bewerbung biie ausschließlich
per E-Mail an: info@montage-service.com Internatio

nal

– ENDE DER AMTLICHEN MITTEILUNGEN –
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BEKANNTGABEN

·	 Einstellung Corona-Test-Bus
	 Das Landratsamt Freising teilte mit, dass der Corona-Test-Bus 

ab 15. Juli 2021 wegen mangelnder Nachfrage eingestellt wird.

·	 Keine Mehreinsätze der Feuerwehr
	 Im Gegensatz zu stark betroffenen Gebieten wie zum Beispiel 

in Landshut führten die starken Regenfälle in den letzten Wo-
chen nicht zu signifikanten Mehreinsätzen der Feuerwehr in 
Hallbergmoos. 

·	 Predazzo stiftet Gondel
	 Die Partnerstadt Predazzo hat Hallbergmoos eine Gondel ge-

stiftet. Vereinsreferent und Mitwirkender im Arbeitskreis Pre-
dazzo Thomas Henning konnte die gute Nachricht aus Pre-
dazzo melden. Im Moment wird eine zeitnahe Überstellung 
nach Hallbergmoos geplant. Der besondere Dank für diese 
erfreuliche Aktion gebührt Max Förg und Georg Förg. Die 
Gondel soll seinen Standplatz am Rathausplatz bekommen 
und zukünftig als Offener Bücherschrank genutzt werden.

·	 Almabtrieb in Predazzo
	 Eine weitere gute Nachricht kommt aus der Partnerstadt: die 

Ankündigung des geplanten Alm-Abtriebs im Herbst 2021. 
Aufgrund der Corona-Lage wird der genaue Termin kurzfris-
tig dem Gemeinderat und der Öffentlichkeit mitgeteilt.

BESCHLÜSSE

Förderung Mehrweggeschirr-System für die Gastronomie

Die Gemeinde Hallbergmoos gewährt ab 1. Juli 2021 freiwil-
lig auf Antrag von Unternehmen aus der Gastronomie einen 
Zuschuss zu finanziellen Aufwendungen, die zur Einführung ei-
nes unternehmensübergreifenden Mehrweggeschirr-Systems 
(Mehrwegsystems) für die Ausgabe von to-go-/take-away-
Speisen und -Getränken im Gemeindegebiet Hallbergmoos 
beitragen. Ziel ist, dass möglichst viele Gastronomen ein und 
dasselbe Verbundsystem auswählen und einsetzen. Das För-
derprogramm ist zeitlich befristet auf das Haushaltsjahr 2021. 
Der Förderzeitraum, in dem die Förderfelder umgesetzt sein 
müssen, läuft von 01.07.2021 bis zum 31.12.2021. Gefördert 
werden gemäß der Förderrichtlinie im Anhang finanzielle Auf-
wendungen im Rahmen der Einführung eines unternehmens-
übergreifenden Mehrwegsystems. Der maximale Zuschuss 
beträgt je gewerblicher Niederlassung im Gemeindegebiet 
Hallbergmoos 500 Euro.

Antrag an den Landkreis bezüglich Mülltrennung 

Der Arbeitskreis Nachhaltigkeit stellt den Antrag einer An-
tragsstellung der Gemeinde Hallbergmoos an den Landkreis 
Freising bezüglich Mülltrennung. In dieser Eingabe sollen 
Maßnahmen und Hinweise wie einen Wegweiser zur richtigen 
Mülltrennung in verschiedenen Sprachen und eine unentgelt-
liche Abfall-App gefordert werden. Außerdem soll der Land-
kreis einen Beschluss fassen, wonach überfüllte oder falsch 
befüllte Abfallbehälter nicht entleert bzw. nicht mitgenom-
men werden. Der Grund des nicht entleerten oder abgehol-
ten Mülls soll am Abfallbehälter schriftlich mitgeteilt werden. 
Weiter soll der Antrag auch die Abholung von Sperrmüll in 
begründeten Einzelfällen wie zum Beispiel alte Bürgerinnen 
und Bürger oder Menschen mit Behinderungen enthalten. Der 
Antrag zur Antragstellung wurde einstimmig angenommen.

Änderung der Satzung über Aufwendungs- und Kosten-
ersatz für Einsätze und andere Leistungen gemeindlicher 
Feuerwehren

Seit Mai 2017 sind die Kosten für Aufwendungs- und Kosten-
ersatz für Einsätze der Freiwilligen Feuerwehren unverändert. 

GEMEINDERAT 

++ Corona-Test-Bus wird eingestellt ++ Feuerwehreinsätze wegen Starkregen nicht sonderlich gestiegen 
++ Predazzo stiftet Gondel ++ Förderung Mehrweggeschirr-System für die Gastronomie ++ Antrag an 
den Landkreis bezüglich Mülltrennung ++ Satzungsänderung über Aufwendungskosten der Feuerwehr 
++ Betriebskostenabrechnung 2020 des Rappelkiste e.V. und für das „Bunte Haus“ ++ Neufestsetzung 
der Ortsdurchfahrtsgrenzen FS 12 ++ Neues Grunderwerbsmodell der Gemeinde Hallbergmoos ++

SITZUNG VOM 6. JULI 2021 berichtet von Heinz Geiger
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Sie finden uns auch auf facebook!

w w w. m o o s k u r i e r. d e

Fokkerstraße 1 | 85399 Hallbergmoos

ENTSPANNT
EUCH MAL!

IN DER EIGENEN
WELLNESSOASE

WWW.LAMPRECHT-HEIZUNG.DE

Wir stellen Sie gerne in den Schatten!
Outdoorliving nur mit uns!

Ein gemeinsamer Arbeitskreis der zuständigen Gremien in 
Bayern hat Ende 2020 ein angepasstes Gebührenverzeichnis 
erarbeitet, welches die gestiegenen Kosten berücksichtigen. 
Der Gemeinderat beschloss das vorgelegte Pauschalkosten-
verzeichnis mit Wirkung zum 15. Juli 2021 einstimmig.

Betriebskostenabrechnungen 2020 der Einrichtungen 
Rappelkiste und Buntes Haus

Die Träger der Kindereinrichtungen sind die eingetragenen 
Vereine Rappelkiste und die Diakonie München Oberbayern, 
Innere Mission München. Beide Betriebskostenabrechnungen 
für das Jahr 2020 wurden von der Verwaltung geprüft und 
werden zur Genehmigung vorgeschlagen. Beide Beschlüsse 
wurde einstimmig angenommen.

Neufestsetzung der Ortsdurchfahrtsgrenzen FS 12

Eine Überprüfung der straßenrechtlichen Ortsdurchfahrt von 
Hallbergmoos und Goldach (FS 12) durch die Regierung von 
Oberbayern ergab, dass diese durch Fortschreiten der Be-
bauung entlang der Kreisstraße FS 12 erweitert werden muss. 
Die festgelegten Erschließungsbereiche in Hallbergmoos und 
Goldach wurden wie vorgeschlagen als straßenrechtliche 
Ortsdurchfahrten einstimmig festgesetzt.

Neues Grunderwerbsmodell der Gemeinde Hallbergmoos

Mit Beschluss des Gemeinderates vom 21.01.2020 wurde die 
Arbeitsgruppe „Grunderwerbsmodell“ gegründet. Die Arbeits-
gruppe hatte den Auftrag das bestehende Grunderwerbsmo-
dell um alternative Wohnraumbeschaffungsmodelle zu erwei-
tern und die planungsbedingten Kosten verursachungsgerecht 
zu verteilen. Die Arbeitsgruppe wurde dabei von Herrn Dr. 
Spieß, der beratend für das Gremium tätig war, begleitet, wel-
cher in der Sitzung für Fragen und Erläuterungen zur Verfügung 
stand. Die rege Teilnahme mit unterschiedlichen Fragen und 
Anmerkungen quer durch alle Parteien zeigte die große Auf-
merksamkeit zum Thema. Das seit Jahrzehnten praktizierte Mo-
dell mit einem 45-prozentigen Anteil der Gemeinde der Grund-
stücksfläche wurde grundsätzlich als bewährt eingestuft. Mit 
dem neuen kooperativen Baulandmodell, bei dem u.a. mindes-
tens 30% der Geschossfläche als bezahlbarer Wohnraum ge-
schaffen wird, sind die Möglichkeiten und Angebote flexibler. 
Auch sind verschiedene Modelle je Baugebiet möglich. Wobei 
explizit festgestellt wurde, dass dadurch Baugenehmigungen 
nicht schneller erteilt werden. Der Grundsatzbeschluss zum ko-
operativen Baulandmodell wurde vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen. Dieses Ergebnis kommentierte Bürgermeister Jo-
sef Niedermair mit den Worten: „Es freut mich, dass wir für 
unsere Bürgerinnen und Bürger ein Modell haben, das vom ge-
samten Gemeinderat getragen wird! 

Nächste Gemeinderatssitzung: 
Di., 27.07.2021, 18:30 Uhr 

im Gemeindesaal, Theresienstraße 6 

Belegexemplare und Mediadaten erwünscht? 
0811 55545930 | info@mooskurier.de

www.mooskurier.de

ANZEIGEN
in Ihrem individuellen Design

·	Verteilung an alle Haushalte

·	Auslage an vielen Geschäften und im Rathaus

·	Veröffentlichung auch online

·	Attraktive Anzeigenpreise

· Rabattstaffeln/Kombinationsnachlässe

Gestaltung
im Preis

inklusive!
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Ungewohnt ist es, viel-
leicht sogar ein biss-
chen aufregend, aber in 

jedem Fall schön, jemanden 
ungehindert und für jeden 
sichtbar anlächeln zu können. 
Die Mitglieder der Frauen Uni-
on Hallbergmoos sind sich auf 
ihrem ersten Live-Treffen im 
Bürgersaal, nach monatelan-
gem Leben und Arbeiten vor 
dem Computer-Bildschirm, 
einig: „Man kann sehen, dass 
die Pandemie unserer Frauen 
Union nicht geschadet hat. Ich 
bin guter Dinge, dass es wie-
der aufwärts geht und wir wie-
der anpacken können und uns 
entsprechend wieder ins Ge-
meindeleben einbringen kön-
nen“, stellt die Ortsvorsitzen-
de der Frauen Union, Gabriele 
Partsch, gut gelaunt fest. Auch 
für CSU-Ortsvorsitzende Tanja 
Knieler ist die Live-Veranstal-
tung etwas Besonderes: „Ich 
drücke uns jetzt allen ganz fest 
die Daumen, dass das weiter 
klappt, ich bin ein stückweit 
optimistisch“, erklärt die Ge-
meinderätin und Referentin 
für Umwelt und Gesundheit. 
Dennoch will Knieler vorerst 
mit angezogener Handbrem-
se „anfahren“: „Ich besitze 

keine Glaskugel, aber ich bin 
auch ein wenig pessimistisch. 
Schauen wir mal, wohin es 
geht.“ 

Blick nach vorne
Gabriele Partsch möchte den 
offiziellen Teil der Veranstal-
tung der Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen nicht allzu 
zu sehr in die Länge ziehen. 
Auf die Damen und die drei 

männlichen Gäste warten re-
servierte Tische beim Italiener 
zum anschließenden ausgie-
bigen Austausch. Bezirksrat 

und Wahlhelfer Simon Schin-
delmayr freut sich immer, nach 
Hallbergmoos zu kommen: 
„Nach einer so langen Zeit, die 
man sich nicht gesehen hat, 
uns jetzt wieder hier in dieser 
großen Runde zu erleben, ist 

großartig.“ Der junge CSU-
Vorsitzende und Fraktionsspre-
cher im Gemeinderat Damian 
Edfelder äußert sich genauso 

begeistert, „dass wir endlich 
wieder durchstarten können“. 
Es gelte, trotz der vielen Ver-
änderungen in den letzten 
beiden Jahren, sich auf die 
Zukunft zu konzentrieren. „Wir 
haben noch viel vor uns. Gera-

CSU-Damen setzen auf Bewährtes 
Jahreshauptversammlung der Frauen Union Hallbergmoos

Von li. nach re.: Silvia Edfelder, Rita Guske, Sylvia Merczak, Gabriele Partsch, Monika Herrmann, Jeannine Dressel, Sonja Vogler

Seit 20 Jahren im Einsatz 
für die Frauen Union

»Man kann sehen, dass die Pandemie unserer Frauen Union 
nicht geschadet hat. Ich bin guter Dinge, dass es wieder 
aufwärts geht und wir wieder anpacken können und uns 

entsprechend wieder ins Gemeindeleben einbringen können.«
Gabriele Partsch, wiedergewählte Ortsvorsitzende der Frauen Union 
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de im letzten Jahr war extrem 
wenig möglich, aber wir haben 
trotzdem einen ganz wichtigen 
Sommer wegen der anstehen-
den Bundestagswahl vor uns“, 
schwört Edfelder die Anwe-
senden ein. „Die drei Ortsver-
bände müssen jetzt gut zusam-
menhalten und es gemeinsam 
anpacken.“ So ist es für Bür-
germeister Josef Niedermair 
„selbstverständlich, dabei zu 
sein“. Der Rathauschef dankt 
denjenigen, die sich für das 
Ehrenamt zur Verfügung stel-
len: „Es ist viel Arbeit, um das 
weiter am Leben zu erhalten, 
was ihr bisher gemacht habt.“ 

Viel erreicht
Monika Herrmann, die Kreis-
vorsitzende der Frauen Union, 
leitet die Wahlgänge der ver-
schiedenen Funktionen, die 
Gabriele Partsch mit 21 von 22 
Stimmen als Ortsvorsitzende 
bestätigt. „Ich nehme die Wahl 
sehr gerne an, weil mir etwas 
an der Frauen Union liegt“, be-
kräftigt Partsch: „Das ist mein 
Baby, sie liegt mir am Herzen.“ 
Erst seit sieben Jahren sitze mit 
der ebenfalls wiedergewählten 
Stellvertreterin Silvia Edfelder 
die erste Frau für die CSU im 
Gemeinderat und seit einem 
Jahr zwei weitere, so Partsch: 
„Ich war wirklich „geflasht“, 
dass wir das geschafft haben. 
Zusätzlich sind alle drei Frau-
en Referentinnen, ich mache 
gerne als Vorsitzende mit euch 
weiter.“ 

Erfolgsgarant
Neben Silvia Edfelder überneh-
men zwei neue Gesichter, Sonja 
Vogler und Jeannine Dressel, 
Partschs Stellvertretung. Rita 
Guske folgt Manuela Förg als 
Schatzmeisterin, die ihr Amt 
nach zwei Perioden abgibt, 
Schriftführerin bleibt Sylvia Mer-
czak wie die Beisitzerinnen Karin 
Eigeldinger, Anita Kreilinger, 
Maria Reindl, Elisabeth Steg-

schuster, Petra Zbikowski. „In 
Hallbergmoos sind viele Talente, 
die Frauen Union macht sehr 
viel“, lobt Monika Herrmann den 
Einsatz der Damen, den Maria 
Hausler, Karin Hettenkofer, Anita 
Kreilinger, Anita Meyr, Gabi 
Partsch, Enza Schünemann be-
reits seit zwei Jahrzehnten leis-
ten. „Der ganze CSU im Land-
kreis Freising schaut ein wenig 
neidisch nach Hallbergmoos. Die 

Frauen haben auch einen gro-
ßen Anteil daran, da die Frauen 
Union hier eine ganz tolle Grup-
pe ist“, schließt Herrmann: „Es 
ist dem Vorstand gelungen, 
neue Leute zu integrieren und 
Lust aufs Ehrenamt zu machen. 
Die Frauen Union hier ist ein Pa-
radebeispiel für das Umsetzen 
neuer und kreativer Ideen.“ 

Für Sie berichtete Manuela Praxl. 

Liebe Leserinnen und Leser,

falls Sie ein Werbeverbotsschild am Briefkasten kleben haben, dürfen wir leider unsere kostenlose Ortszeitung 
nicht einwerfen. Wenn Sie aber trotzdem den Mooskurier haben möchten, können Sie einen der folgenden Ab-
schnitte ausschneiden und mittels eines Klebefilmstreifen an Ihrem Briefkasten anbringen.

Mooskurier nicht im Briefkasten?

auch online! 
www.mooskurier.de

Falls der Mooskurier dennoch nicht in Ihrem Briefkasten ist, 
informieren Sie uns bitte unter info@mooskurier.de oder 0811 555 459 30

- ja bitte!

erwünscht!

, ja gerne!

- bitte 
einwerfen!
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Samir möchte es schaffen – der VfB Hallbergmoos will helfen! 

Am Samstag, den 04.09.2021 wird die Abteilung Tennis für Samir ein Benefiz-Turnier organisieren und zusätzlich steht 
bis zum 04.09.2021 eine Sammelbox für Geld-Schenkungen am Tennisheim aus. 

Des Weiteren können Schenkungen auf folgendes Konto zu Gunsten von Samir Hammadi entrichtet werden:
Samir Hammadi · IBAN DE60700510030025864216 · BIC BYLADEM1FSI · Verwendungszweck: „Schenkung“

Bitte helft alle mit, damit Samir weitere Fortschritte machen kann und seine Augen so leuchten, wie auf dem Tennisplatz!

Es ist heiß auf dem Ten-
nisplatz – über 30 Grad! 
Die Kinder zweier Ju-

gendmannschaften U9II und 
U12, alle gesund und munter, 
kämpfen gerade noch um ihre 
Siege, als Samir sie besuchen 
kommt. 
Samir Hammadi spielte vor 
nicht gar so langer Zeit eben-
falls sehr gut Tennis und setzte 
sich als Mannschaftssportler für 
den VfB Hallbergmoos ein. Ein 
gut gelaunter, immer freundli-
cher und sehr ehrgeiziger Ten-
nisschüler und von vielen ein 
guter Freund. 
Samir wohnt seit 11 Jahren mit 
seinen Eltern in Hallbergmoos 
und war schon immer sportlich 
engagiert. Zunächst spielte er 
begeistert Tischtennis und Fuß-
ball beim VfB Hallbergmoos, 
ehe er sich mit 13 Jahren für 

den Tennissport begeisterte 
und mit viel Erfolg an der Seite 
seines guten Freundes Karim 
Bensaada viele Tennis-Matches 
bestritt. 

Auf einmal, alles vorbei! 
Seit bereits zwei Jahren klag-
te der damals 15-jährige Sami 
immer wieder über starken 
Schwindel und Kopfschmerzen 
und war deshalb immer wieder 
ärztlich untersucht worden, 
ohne Ergebnisse. Im Sommer-
urlaub 2019 ging es Samir sehr 
schlecht und er klagte über ein 
„kaltes Gefühl“ im Kopf. Ärzt-
liche Untersuchungen ergaben 
zunächst nichts und Termine in 
der Neurologie waren nicht zu 
bekommen. Erst im Oktober 
2019 konnten erste neurologi-
sche Untersuchungen stattfin-
den. Die Messungen des Hirn-

drucks waren normal, dennoch 
drängten seine Eltern auf die 
Durchführung eines MRT. Er-
gebnis: erschreckend! Ein 4,5 
cm großer Hirntumor sitzt im 
Zentralhirn und muss operativ 
entfernt werden. Obwohl es 
die einzige Chance für ihn war, 
wollte Samir zunächst keine OP, 
weil er sich über die möglichen 
Folgen im Internet informiert 
hatte. Doch seine Eltern, Con-
ny und Nassim, sagten: „Wir 
helfen dir, stehen das gemein-
sam durch und sind immer für 
dich da.“

Nach der komplizierten Ope-
ration im Dezember musste 
Samir für 20 Tage in ein künst-
liches Koma versetzt werden, 
wovon die Eltern zunächst 
nichts wussten und jeden Tag 
auf sein Aufwachen warteten. 

Eine quälende Zeit voller Un-
gewissheit. Als Samir endlich 
aus dem Koma erwachte, 
folgte eine einjährige Reha. Es 
dauerte 6 Monate, bis die Me-
dikamente richtig eingestellt 
waren und leichte Fortschritte 
bemerkbar waren. Samir muss 
alles neu erlernen: schlucken, 
sprechen, lesen, laufen, sch-
reiben. Für uns sind all diese 
Dinge selbstverständlich – für 
Samir ein Kampf! Seine El-
tern kämpfen jeden Tag mit. 
Samirs Vater ist als Einzelhan-
delskaufmann angestellt und 
seine Mutter hat eine Aus-
hilfstätigkeit angenommen. 
Sie wechseln sich mit dem 
Arbeiten so ab, dass immer 
jemand bei Samir sein kann, 
denn er benötigt rund um 
die Uhr Unterstützung. Beide 
Eltern kümmern sich rührend, 

Hilfe für Tennistalent Samir gesucht!

Samir kämpft - er möchte unbedingt wieder Tennis spielen! Seine Eltern Conny und Nassim unterstützen ihn sehr. 
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Infos bezüglich einer zu vermietenden 3-Zimmer-Woh-
nung im Erdgeschoss oder mit vorhandenem Aufzug 
bitte an corneliahammadi@yahoo.de

denn sie lieben ihren Sohn und 
sind gerne bereit, sich für Sa-
mir aufzuopfern. Das Leuchten 
in ihren Augen, wenn sie von 
den Behandlungsfortschritten 
erzählen, spricht Bände. „Es ist 
trotzdem nicht leicht“, berich-
tet Nassim, „wir bekommen 
viele Hilfsmittel von den Kas-
sen und auch Therapien, wie 
Logopädie und Physiotherapie 
werden bezahlt, aber die wich-
tigen Hilfsmittel, die zu Samirs 
Fortschritt beitragen würden, 
bekommen wir nicht.“  Stel-
lungnahmen, ärztliche Berich-
te, diverse Einsprüche gegen 
die Ablehnung halfen bisher 
nichts. Dabei benötigt Samir 
dringend eine spezielle Geh-
hilfe „Grillo“ (ca. 4.000€) zum 
Laufen lernen, einen Thera-
piestuhl (ca. 3.600€), um am 
gemeinsamen Essen teilzu-
nehmen, und einen speziel-
len Computer „Tobii-I-Series“ 
(Preis unbekannt), mit dem 
er wieder mit seiner Familie 
und Freunden kommunizie-
ren kann. Zudem wohnt die 
Familie in einer Wohnung im 
zweiten Stock, was jeden The-

rapiebesuch oder Spaziergang 
mit Samir im Rollstuhl zu einer 
Herausforderung macht. Da-
her wird auch dringend eine 
3-Zimmer-Wohnung (bis max. 
1.100€) mit Aufzug oder im 
Erdgeschoss gesucht!

Heute ist Samir das erste Mal 
wieder auf dem Tennisplatz – im 
Rollstuhl und lächelt, denn sein 
größter Wunsch ist es, endlich 
wieder Tennis spielen zu können. 
Nassim und Conny berichten 
stolz, dass Samir schon mit der 
rechten Hand Tennisbälle werfen 
und fangen, den Tennisschläger 
halten und einen zugeworfenen 
Ball zurückschlagen kann. Samir 
lächelt und will es versuchen – 
„Daumen hoch“ zeigt er, das 
heißt „ja“. Schnell organisiert 
Jugendwartin Amelie einen 
Schläger und wirft ein paar Bälle, 
Samir trifft! Es ist unglaublich, 
wenn man das sieht und spürt, 
welchen Ehrgeiz der tapfere jun-
ge Mann hat und eigentlich nur 
aus dem Rollstuhl hüpfen und 
Tennis spielen mag.  

Artikel und Foto: MK

Samir 2017 beim Abschluss eines Tenniscamps

www.morina-sonnenschutz.de

Belegexemplare und Mediadaten erwünscht? 
0811 55545930 | info@mooskurier.de

www.mooskurier.de

ANZEIGEN
in Ihrem individuellen Design

·	Verteilung an alle Haushalte

·	Auslage an vielen Geschäften und im Rathaus

·	Veröffentlichung auch online

·	Attraktive Anzeigenpreise

· Rabattstaffeln/Kombinationsnachlässe

Gestaltung
im Preis

inklusive!

Wir liefern Heizöl und Dieselkraftstoff!
Hallbergmoos · Tassiloweg 1

Tel. 0811 3646
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Schalten Sie Ihre Anzeige in unseren Ortszeitungen.

Personal gesucht?

· Verteilung an alle Haushalte

· Auslage in vielen Geschäften 

und im Rathaus

· Veröffentlichung auch online

· Leser aus Ihrer direkten Umgebung

· Hohe Beachtung durch die persönliche 

Berichterstattung aus dem Ort

· Attraktive Anzeigenpreise

  - Gestaltung inklusive!
  - 4-farbiger Druck im Preis enthalten

 - Rabattstaffeln 

 - Kombinationsnachlässe 

· Onlinewerbung direkt auf der je weiligen 

Zeitungs-Homepage möglich

Neufahrn

Eching

Oberding

Putzbrunn
Herrsching

Haar

Hallbergmoos
Flughafen München Belegexemplare und 

Mediadaten erwünscht?

Theresienstr. 73 
85399 Hallbergmoos
Telefon 0811 5554593-0
www.ikos-verlag.de
info@ikos-verlag.de

Mooskurier

Erscheinung:
14-tägig/freitags

Aufl age: 
4.700 Exemplare

Neufahrner Echo 

Erscheinung:
monatlich

Aufl age: 
8.000 Exemplare

Echinger Echo

Erscheinung:
monatlich

Aufl age: 
5.500 Exemplare

Oberdinger Kurier 

Erscheinung:
monatlich

Aufl age: 
2.700 Exemplare

Haarer Echo

Erscheinung:
monatlich

Aufl age: 
8.000 Exemplare

Unser Putzbrunn

Erscheinung:
monatlich

Aufl age: 
2.900 Exemplare

Herrschinger Spiegel 

Erscheinung:
monatlich

Aufl age: 
4.500 Exemplare



Deutsche Meisterin im Laser 
Run Sandra Morawitz verpasst 
nur knapp die Titelverteidigung

Es war 2020 ein Zufallstitel, 
den die Hallbergmooserin 
Sandra Morawitz in Nürn-

berg gewann: Deutsche Meis-
terin im Laser Run. Heuer trat 
sie am Samstag, den 26.6. er-
neut in Nürnberg an, um ihren 
Titel zu verteidigen. Die amtie-
rende Europameisterin im Du-
athlon (2019 Laufen und Rad-
fahren) musste sich im Herbst 
noch an der Bandscheibe 
operieren lassen und konnte 
aufgrund der Auflagen bisher 
nur einmal bei einem Wett-
kampf an den Start gehen. So 
bedeutete dieser Wettkampf 
in Nürnberg für sie eine Stand-
ortbestimmung. „Eigentlich hat 
das Laufen sehr gut geklappt, 
doch das Schießen hat mich 
den Titel gekostet. Der Laser 
Run läuft ja wie folgt ab: Lauf 
zum 1. Schießen (5 Treffer oder 
max. 50 Sekunden) - 400m - 2. 
Schießen - 400m - 3. Schießen 
- 400m - 4. Schießen - 400m 
laufen. Doch das Schießen 
wollte in diesem Wettkampf 
überhaupt nicht gelingen. Zu 
Hause hatte es gut geklappt, 
auch beim Einschießen schoss 
ich noch gut, aber im Wett-
kampf traf ich einfach nicht und 
so wurden 4x 50 Sekunden no-
tiert. Da konnte ich so schnell 
laufen, wie ich wollte, die neue 
Meisterin im Laser Run Alice 

Schmidkunz konnte ich nicht 
mehr einholen, aber zum zwei-
ten Platz hat es gereicht.“
Auch in der Staffel, in der sie 
mit Pierre Jander antrat, mach-
te ihr wieder das Schießen ei-
nen Strich durch die Rechnung 
und es wurden erneut für ihre 
2 Schießrunden jeweils 2 x 50 
Sekunden berechnet. Am Ende 
belegten Sandra Morawitz und 
ihr Teamgefährte Platz 2.
Nach den Wettkämpfen, die 
bei Temperaturen von 24-28 
Grad und mit einem strengen 
Hygienekonzept stattfanden, 
zeigte sich die Hallbergmoo-
serin, die bei der SG Edelweiß 
in der Bogenschützenabteilung 
aktiv ist, zufrieden: „Nach der 
OP im Herbst fehlt mir noch 
etwas die Spritzigkeit und da 
es ein kurzer Wettkampf war, 
habe ich meinen Rücken kaum 
gespürt. Deshalb bin ich froh, 
dass dieser Wettkampf – bis 
auf das Schießen – gut ge-
klappt hat. Generell merke ich 
meinen Rücken beim Laufen 
kaum noch, nur beim Radfah-
ren. Aber da auch erst, wenn 
ich mehr wie 50/60km fahre.“
Die nächsten Wettkämpfe wer-
den Sandra Morawitz dann 
besser zeigen, wie ihre Leis-
tungsfähigkeit aussieht.  

Artikel und Foto: MK

Sie finden uns auch auf facebook!

w w w. m o o s k u r i e r. d e

IMMOBILIEN

GARANT Immobilien                    www.garant-immo.de

Wimmer Hausverwaltung
Am Weiher 9 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 0811 – 3718 · Fax 0811 – 9989691
E-Mail: info@ds-wimmer.de
WWW.DS-WIMMER.DE

Ihre Zufriedenheit ist unser Anspruch

Wir sind Mitglied im Bundesfachverband der Immobilienverwalter e.V.

W.B.C. Dienstleistung GmbH

Erching 10 · 85399 Hallbergmoos

Tel.: 0
811-999 799 77

info@wbc-dienstleistung.de

www.wbc-dienstleistung.de

Messi-Müll-Problemwohnungen

Wohnungsauflösung

Containerdienst

Entsorgungen
Gewerbe & Privat

Wir schützen uns und unsere Kunden, denn Ihre Gesundheit ist uns wichtig!
Wir sind weiterhin gerne für Sie da!
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KIRCHEN AKTUELL

KATHOLISCHE KIRCHE 
Ha = St. Theresia Hallbergmoos | Go = Herz Jesu Goldach | Bi = Birkeneck | 

E = Schloßkirche Erching 
Pfarrer Thomas Gruber | Pfarrbüro: Theresienstraße 4, Hallbergmoos 
Tel. 0811 99 88 38-0 | pv-hallbergmoos@ebmuc.de | Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Di, Mi & Fr. 9 - 12 Uhr geöffnet, Do. nachmittag 15.30-18.30 Uhr

So	 11.07.	 11:00	 GoAnders	 NADJA THIEL
So	 18.07.	 11:00	 GoKlassik	 ANDRÉ SPINDLER
So	 25.07.	 11:00	 GoAnders	 STEFFEN SCHUBERT

Verschiedenes:

16. Juli 2021	 20:00 Uhr	 Spieletreff

Werden Sie Bildungsspender!
www.bildungsspender.de gehört zu den erfolgreichsten Charity-Kauf-
Plattformen in Deutschland und stellt auf der Website eine Internet-
plattform zur Verfügung, die es den Nutzer*innen ermöglicht, kostenlos 
bei jedem Online-Einkauf eine Art Spende für eine registrierte gemein-
nützige Organisation zu generieren. 
Über 6.000 Shops sind inzwischen auf der Website zu finden. Seit kur-
zem ist auch Ihre Kirchengemeinde für Spenden registriert. Vielleicht 
schauen Sie vor Ihrem nächsten Einkauf auf der Seite vorbei und unter-
stützen mit Ihrem Kauf Ihre Kirchengemeinde. Herzlichen Dank!
www.bildungsspender.de/neufahrn-hallbergmoos-evangelisch

Ein Trauerfall stellt Hinterbliebene vor schwere Aufgaben.
Wir gehen gern gemeinsam mit Ihnen die ersten Schritte
in dieser schwersten Zeit.

Wir helfen Ihnen weiter.

089 - 31 88 16 99
www.trauerhilfe-denk.de

„Vielen Dank,
   dass Sie mir in dieser
   schweren Zeit geholfen haben.“

Sonntag  11.07.   
	8.00	/Bi	 Beichtgelegenheit
	8.30	/Bi	 Gottesdienst
	8.45	/Go	Beichtgelegenheit
	9.15	/Go	GOTTESDIENST 
	10.30/Bi	 PFARRGOTTESDIENST
	11.30/Ha	Taufe Sunny Schiegl
Montag  12.07.
	7.00	/Bi	 Hl. Messe
Dienstag  13.07.
	7.00	/Bi	 Hl. Messe
	19.00/Go	Abendmesse
Mittwoch  14.07.
	19.00/Bi	 Hl. Messe
	19.30/Bi	 Anbetung vor dem Allerh.
Donnerstag  15.07.
	7.00	/Bi	 Hl. Messe
	18.30/Go	Rosenkranz
	19.00/Go	Abendmesse
Freitag  16.07.
	7.00	/Bi	 Hl. Messe
	18.30/Bi	 Rosenkranz
	19.00/Bi	 Abendmesse
Samstag  17.07.
	7.30	/Bi	 Hl. Messe
	10.00/Go	FEIERLICHE ERSTKOM-

MUNION
14.00/Go	Taufe Lio Lenz
	18.30/Go	Rosenkranz
	19.00/Go	Vorabendmesse
	19.00/Bi	 Rosenkranz
Sonntag  18.07.
	8.00	/Bi	 Beichtgelegenheit
	8.30	/Bi	 Gottesdienst

	8.45	/Go	Beichtgelegenheit
	9.15	/Go	FEIERLICHE 
			  ERSTKOMMUNION
	10.30/Bi	 GOTTESDIENST 
11.15/Go	FEIERLICHE 
			  ERSTKOMMUNION
Montag  19.07.
	7.00	/Bi	 Hl. Messe
Dienstag  20.07.
	7.00	/Bi	 Hl. Messe
	19.00/Go	Abendmesse
Mittwoch  21.07.
	19.00	 /Bi	Hl. Messe
19.30/Bi	 Anbetung vor dem Allerh.
Donnerstag  22.07.
	7.00	/Bi	 Hl. Messe
	18.30/Go	Rosenkranz
	19.00/Go	Abendmesse
Freitag  23.07.
	7.00	/Bi	 Hl. Messe
	18.30/Bi	 Rosenkranz
	19.00/Bi	 Abendmesse
Samstag  24.07.
	7.30	/Bi	 Hl. Messe
	9.15	/Go	FEIERLICHE 
			  ERSTKOMMUNION
	11.15/Go	FEIERLICHE 
			  ERSTKOMMUNION
	14.30/Go	Trauung Marta Wendler u. 

Patrick Gnirs, Taufe Laura 
Gnirs

	18.30/Go	Rosenkranz
	19.00/Go	Vorabendmesse
	19.00/Bi	 Rosenkranz

EVANGELISCHE KIRCHE
Emmaus-Kirche | Bürgermeister-Funk-Str. 4 | Tel. 98709 | Pfarrer Steffen Schubert

 

Nachruf 
Otmar Hinreiner

Unser lieber Freund Otmar Hinreiner hat im Fluss des Le-
bens die andere Seite erreicht. Früher hat er sich im VfB 
mit Skigymnastik fit gehalten und die Gruppe mit seinen 
Späßen erfreut. An der Seite seiner Frau Marion war er auf 
vielen Bergwanderungen und Radltouren mit von der Partie 
und stehts ein freundlicher und guter Kamerad. 2005, zur 
175-Jahrfeier der Gemeinde Hallbergmoos, konnten wir ihn 
mit 74 Jahren als ältesten Teilnehmer am Nordic-Walking-
Event ehren. Bei den Faschings- und Silvesterbällen tanzte 
er mit uns bis zuletzt. Von 1987 bis zu seinem Tode hat er 
dem VfB die Treue gehalten und den Sportverein unter-
stützt. Im 90. Lebensjahr ist er nun am 26. Mai in Frieden 
heimgegangen. Wir werden Otmar mit seinem verschmitz-
ten Lächeln in guter Erinnerung behalten. 

Die Vorstandschaft 
und deine Freunde und Freundinnen 
vom VfB Fitness-Forum


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NACHRUF
Die Gemeinde Hallbergmoos trauert um

Herrn Herbert Kollmannsberger

   Josef Niedermair
Erster Bürgermeister Gemeinderat

Träger der Silbernen Bürgermedaille der Gemeinde Hallbergmoos
Zweiter Bürgermeister von 1984 bis 2002

Mitglied des Gemeinderates der Gemeinde Notzing/Hallbergmoos von 1972 bis 2010

Durch sein zielstrebiges politisches Wirken setzte Herr Kollmannsberger bleibende Akzente,
die die Gemeinde noch heute nachhaltig prägen. So wirkte er unter anderem aktiv bei der Gebietsreform mit.

Hallbergmoos verliert mit dem Verstorbenen einen äußerst engagierten Bürger, der sich um die
Gemeinde stets sehr verdient gemacht hat. Für die Leistung, die Herbert Kollmannsberger

der Gemeinde Hallbergmoos erbrachte, sagen wir aufrichtigen Dank.

Wir werden ihm immer ein ehrendes Gedenken bewahren und
bekunden den Angehörigen unser tiefes Mitgefühl.

Bert Kollmannsberger hat nicht nur die 
Freie Wählergemeinschaft Einigkeit seit seiner

Zugehörigkeit im Jahr 1981 sehr geprägt, er war auch über
21 Jahre 1. Vorsitzender der Einigkeit Hallbergmoos-Goldach 

und 11 Jahre unser Ehrenvorsitzender. 
Er hat die Stimme der Einigkeit mit seinem umfangreichen 

Fachwissen viele Jahre als Gemeinderatsmitglied und 18 Jahre 
als 2. Bürgermeister im Gemeinderat vertreten. 

Sein angenehmes Wesen, seine Bescheiden- und Besonnenheit 
und seine Art, Geschichten aus früheren Zeiten zu erzählen, 

werden uns in guter Erinnerung bleiben.
Sein guter Rat wird uns fehlen!

Wir werden ihm ewig verbunden bleiben
und ihm ein ehrendes Andenken erhalten. 

Unsere Gedanken sind bei seiner Ehefrau und Familie.

Im Namen der Einigkeit Hallbergmoos-Goldach
Die Vorstandschaft

N A C H R U F

Wir trauern um unseren Ehrenvorsitzenden
BERT KOLLMANNSBERGER


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KULINARISCHES

Ein Herzenswunsch der 
Mooshüpfer wird erfüllt

Bereits seit dem Einzug in 
das neue Kinderhaus im 
Margaretenweg wün-

schen sich die Buben und 
Mädchen eine mobile Hän-
gematte. Denn in allen vier 
Gruppenräumen gibt es schon 
installierte Vorrichtungen, an 
denen das Gerät angebracht 
werden kann.

Der Elternbeirat hat diesen 
lang ersehnten Wunsch der 
Krippen- und Kindergarten-

kinder nun erfüllt und übergab 
den Erzieherinnen einen Hän-
gestuhl, der zum Schaukeln, 
Toben und Kuscheln einlädt.

„Oh, ein Schaukel-Sack!“, freu-
te sich einer der Buben, als er 
das Spielgerät zum ersten Mal 
ausprobieren durfte. Der El-
ternbeirat wünscht allen Kin-
dern viel Spaß mit dem neuen 
Geschenk. 

Artikel und Foto: MK 

Hauptstraße 51 · 85399 Goldach
Tel. 0811 / 99 86 80 · www.neuwirt-goldach.de

Alle Gerichte auch „To Go“!

Täglich von 11 - 21 Uhr
(Mo. ab 17 Uhr, Di. Ruhetag)

Die aktuelle Speisekarte
finden Sie unter 
www.neuwirt-hallbergmoos.de

Bestellung unter 0811 / 99 86 80

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag
Sommerliche Salatplatte mit Ofenkartoffel
gefüllt mit Kräuterquark 

Geschnetzelter marinierter Schweinenacken
„Gyros Art“, dazu hausgemachtes Zaziki und Wedges  

Schweinebauch mit feiner Gemüse-
semmelfüllung gebraten, dazu Bratensauce
und KartoffelGurkensalat

Ruhetag

Schinkennudeln mit Erbsen und Ei,
dazu Blattsalat

Angebote im Juli

€ 6,40
je

Theresienstr. 64 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 0811 9995978

Öffnungszeiten: täglich 17:30 - 23:00 Uhr
Mi, So & Feiertags auch 11:30 - 14:00 Uhr

Besuchen Sie uns auf unseren
beiden Sonnenterrassen!

Seit 20 Jahren Ihr Grieche in Hallbergmoos
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Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 23. Juli 2021
Anzeigen- / Redaktionsschluss: Do., 15.07.2021, 9:00 Uhr
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	 Theresienstraße 73
85399 Hallbergmoos 
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info@mooskurier.de 
www.mooskurier.de

Sie finden uns auch auf facebook!
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN 

Feuerwehr | Rettungsdienst ...........................................  112
Polizei .........................................................................................................  110
Polizeistation Neufahrn...............................................................08165 9510-0

Giftnotruf München ............................................................ 089 19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst............................................  116 117 

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen | unentgeltlich.....08000 116 016

Krisendienst Psychiatrie (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich...0180 655 3000
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not | www.krisendienst-psychiatrie.de

Nummer gegen Kummer | www.nummergegenkummer.de

Kinder- und Jugendtelefon (Mo-Sa 14-20 Uhr) | unentgeltlich..... 116 111
Elterntelefon (Mo-Fr 9-17, Di/Do 9-19 Uhr) | unentgeltlich.... 0800 1110550

Katholische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich...0800 1110222
Evangelische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich.....0800 1110111 

Erdgas | Bereitschaftsdienst ESB..................................... 08122 97790
Fernwärme | Störungsmeldung WSG........................ 089 51469666
Strom | Störungsmeldung E.ON AG........................ 0941 28003366
Wasser | Zweckverband Freising-Süd:........................  08165 95 420 
 	  24-Std.-Notdienst:.............................................. 0151 17414354 

APOTHEKEN	 www.apotheken.de/notdienste 

Apothekennotdienst-Hotline .......................0800 0022833 
vom Handy 22833Apotheken in Hallbergmoos:

Apotheke am Bach, Hauptstraße 66.................... 0811 98600
Hallberg-Apotheke, Theresienstr. 63.................... 0811 55340 

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST.............. 089 7233093
www.notdienst-zahn.de

CORONATESTSTELLE AUF DEM RATHAUSPLATZ
Kostenloser Bürgertest – Täglich: Testzelt (Dr. Milan Dinic) 
Mo-Sa 	   8:30 - 12:30 Uhr und 14:30-18:30 Uhr
So 	 10:00 - 16:00 Uhr. 
Anmeldung erbeten. www.coronateststelle-hallbergmoos.de

 Find us on facebook!
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Endlich entspannt 
verkaufen.
✔ 360°-Panorama-Rundgang online
✔ Optimale Darstellung Ihres Objekts 
✔ Weniger „Besichtigungs-Touristen“
✔ Mehr Zeit für echte Interessenten

Für Privatverkäufer von Immobilien hat die hohe Nachfrage  
in der Flughafenregion München einige Nachteile: 
Ob der Verkauf unter Wert, die Ansetzung eines zu hohen Preises  
oder die Zeitverschwendung für sogenannte „Besichtigungs-Touristen“:

Bei WOHNWELT IMMOBILIEN erhalten Sie alles aus einer Hand:  
Die fundierte Wertermittlung vom Profi und eine perfekte Immobilien- 
Präsentation mit 360°-Panorama-Rundgang. So bekommen Sie den 
besten Käufer für Ihr Objekt – und sparen gleichzeitig Zeit und Nerven.

Wir sind Mitglied 
im IVD. Das Marken­
zeichen qualifizierter 
Immobilienmakler, 

Verwalter und 
Sachverständiger.

Ihr Ansprechpartner: Markus Weidl 
Landshuter Str. 68 · 85356 Freising 
Telefon: 0 8161/23 24 00 

E-Mail: info@wohnwelt-immobilien.de 
Web: www.wohnwelt-immobilien.de

Montag – Freitag: 7.00 – 20.00 Uhr 
Samstag/Sonntag: 9.00 – 18.00 Uhr

WOHNWELT
 IMMOBILIEN
WOHNWELT
 IMMOBILIEN


